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Die Tagung des Völkerbunds .
Ter chilenisch -bolivianlsche Konflikt.

>" vr .^ . Genf , 7. Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬
erstatters .) Die heutigen Verhandlungen des Völkerbundskongresses
drehten sich um den Vertragsstreit zwischen Chile und Bolivien .
Aeußerlich konnte es den Anschein erwecken, als ob es sich dabei um
eine Angelegenheit handele , die für europäische Zuhörer wenig
Interesse bietet . In Wirklichkeit erfordert aber die Stellung des
Völkerbundes gerade gegenüber diesem Gegenstand die größte Auf¬
merksamkeit . Der alte Streit zwischen Chile und Bolivien beruht
bekanntlich vor allem auf den Grenzbestimmungen des zwischen den
beiden Ländern abgeschlossenen Friedensvertrages . Bolivien will
nun versuchen , und zwar wurde dieser Versuch zum ersten Mal bereits
auf dem vorigen Kongreß unternommen , diesen Streit dem Völker¬
bund zur Entscheidung zu unterbreiten , indem es sich dabei in erster
Linie auf Artikel 19 der Völkerbundsakte beruft , der unter gewissen
Umständen die Revision von Vertragsbestimmungen zuläßt . Chile
behauptet demgegenüber zunächst , daß Artikel 19 die Einstimmigkeit
des Bundes einschließlich der beiden Parteien voraussetze , und es be¬

streitet darüber hinaus überhaupt die Zuständigkeit des Völkerbundes
in dieser Frage . Mit offener Anspielung auf die durch den Krieg
in Europa geschaffenen Verhältnisse stellt der Vertreter der chileni¬
schen Delegation die Frage , wohin denn der Völkerbund gelangen
zvürde , wenn jeder besiegte Staat in Zukunft den Friedensvertrag
Mit seinem Gegner vor dem Völkerbund anfechten wollte . Auf der
Bank der französischen Delegation hörte man mit offensichtlichem Ver¬

gnügen , wie auf diese Weise von der Tribüne des Völkerbundes

herab die Heiligkeit und die Unverletzlichkeit des durch Gewaltmittel

geschaffenen Rechts gepriesen wurde . Nach einer langen Debatte

Erklärte die chilenische Delegation ihre Zustimmung damit , daß eme

Kommission sich mit dem Studium der Frage beschäftige , , edoch

unter dem Vorbehalt , daß dadurch die Frage der Kompetenz des

Bundes nicht präjudiziert werde . Der Präsident war der Ansicht,

daß der Kongreß angesichts der großen Bedeutung dieser ganzen An¬

gelegenheit Zeit haben müsse, reiflich darüber nachzudenken und schlug
deshalb vor , die Besprechungen auf eine spätere Sitzung zu vertagen .

Dieser Vorschlag wurde angenommen und ohne besondere Propheten¬
gabe kann man voraussagen , daß dieser ersten Vertagung noch viele
andere folgen werden , bevor der Kongreß sich der Gefahr aussetzen
wird , sich an diesem heißen Eisen die Finger zu verbrennen .

Uebrigens besteht in ganz ähnlicher Konflikt auch zwischen Eng¬
land und Italien wegen der albanesischen Frage , die den Kongreß

ebenfalls in nächster Zeit beschäftigen wird . England steht auf dem

Standpunkt , daß durch die Aufnahme Albaniens in den Bund alle

früheren einschränkenden Vereinbarungen aufgehoben seien , wahrend

Italien geltend macht , daß der Eintritt eines Landes,n den Bund

Nicht die durch den Ausgang des Krieges und durch die Friedens¬

konferenz geschaffene Lage beseitigen könne . Praktisch handelt es sich
in diesem Falle besonders um die italienische Flottenstatwn in

Cassano und um das Recht der Besetzung Valonas . Indessen liegt

auch die Tragweite dieses Streits vor allem in seiner prinzipiellen

Bedeutung . , ^ ^
WTB . Gens . 7 . Sept . Der Konflikt zwischen Bolivien und Chile ,

der in der heutigen Sitzung des Völkerbundes v
^

wgtwurde , hatte
heute nachmittag noch ein kleines inoffizielles Nachspiel . ^>ie ^ ele -

gierten beider Staaten hatten die Pressevertreter zu sich gebeten , um

nochmals mit etwa den gleichen Argumenten ' hrm Standpunkt dar¬

zulegen . Auf die Frage , ob man im Falle cmer Nichtberücksichtigung
ihres Antrages die bolivianische Delegation aus dem Volkerbund

ausschliefen werde , erhielten die Pressevertreter die Antwort , daß
die Delegation auf jeden Fall den Instruktionen ihrer Regierung
gehorchen werde .

Aus den Ausschüssen.
WTB . Genf . 7 . Sept . Die erst« Kommission des VMerbundes -

au -ischusses , die sich mit konstitutionellen und juristischen prägen des
Völkerbundes zu befassen hat . hielt heute nachmittag ihre erste Sitzung
unter dem Borfitz von Scialoja -Italien a .b . Aus der Mitteilung des
Völkerbundssekretariats über diese Sitzung geht hervor , saß >ia> die
Kommission mit den Berichten der verschiedenen Tagungen d< s letzten
Jahres befaßte und die dann behandelten Probleme an Unteraus¬
schüssen verwies . Der Ausschuß beschloß die Ablehnung des Antra¬
ges der argentinischen Delegation , wonach alle elbstaiidigen Staa¬
ten auf ihr Verlangen in den Völkerbund aufgenommen werden
sollen , wobei der Auc5chuß jedoch seine Sympathien mr die idealen
Beweggründe dieses Antrages aussprach . Die Ablehnung erfolgte
auf Antrag des französischen Abg . Noblemaire . ^ ^

In der ersten Sitzung des dritten Ausschusses sur Abrüstung und
Blockade wurde ein Antrag Lord Robert Cecils angenommen , wonach
alle Sitzungen des Ausschusses öffentlich sein sollen , ^ n viner kurzen
Ansprache wies der Vorsitzende Branting -Schweden am das Inter¬
esse hin . das die AbrNtungsfragen m der ganzen Welt besäßen und
Lord Cecil drückte den Wunsch aus . dak man einen praktischen und
fixeren Weg zur Beschränkung der Rüstungen finden möge . Der
Erfolg der Wünsche , di« die Kommission formuliere , hänge von der
öffen -s 'chen Meinung ab -

WTB . Genf , 7 . Sept . Der zweite Ausschuß der Versammlung ,
der sich mit den technischen Organisationen zu befassen hatte , trat
heute nachmittag um 4 Uhr zum ersten Male zusammen und schritt
auf Vorschlag des Präsidenten Ionescu - Rumänien zur Verteilung
der ihm anvertrauten Arbeiten . Adatoi - Iapan wird über die Ver¬
kehrs - und Transitfrage , Ador -Schweiz über die Wirtschafts - und
Finanzfrage . Rtvas -Vicussa -Chile über Gesundheitsfragen und Fer¬
rari -Italien über Statistik Bericht erstatten .

Oesterreich wendet sich an den Völkerbund .
TU . Wien , 7. Sept . (Drahtbericht .) In dem von allen drei

Parteien des deutsch- österreichischen Bundesrates eingebrachten Be¬
schlußantrag heißt es : „Durch die kriegerischen Handlungen Un¬
garns ist der Friede in Oesterreich auf das schwerste verletzt wor¬
den . Der Bundesrat der Republik Deutsch - Oesterreich , als die Ver¬
fassungsmäßige Vertretung aller Länder Deutsch -Oesterreichs richtet
an die zweite Völkerbundsversammlung in Genf im Sinne der Ar¬
tikel 10 und 11 der Völkerbundssatzungen den Appell , die geeigneten
Maßnahmen zu ergreifen , damit der Friede der Republik Deutsch-
Oesterreichs geschützt werde und damit die durch die Verträge von
St . Germain und Trinanon gewährleisteten Grenzen Oesterreichs
von Ungarn geachtet bleiben .

vr . Gens , 7. Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht -
Gatters .) Aiz AusjiHten Ungarns auj ZuMung zum Völkerbund

werden allgemein als ungünstig beurteilt . Wie verlautet , werden
die Vertreter der Kleinen Entente bei Behandlung dieser Frage
ein « gemeinsame Erklärung abgeben , wonach ihre Truppen 24 Stun¬
den nach der Wiedereinsetzung eines Habsburgers in das ungarische
Gebiet einmarschieren .

Der englische Kabmettsrat .
WTB . Invernesa , 7 . Sept . Reuter . Heute früh trat das Ka¬

binett zu einer wichtigen Sitzung zusammen , um die irische Antwort
zu besprechen . Lloyd George hatte mit dem König in Meyhall eine
zweistündige Unterredung , Wie verlautet , hat Lloyd George be¬
tont , daß es notwendig fei, die Verhandlungen fortzusetzen . Die
Antwort der Regierüng wurde gebilligt und dem Kurier der Sinn¬
feiner übergeben , der gleich nach Dublin abreiste . Der Text wird
morgen abend veröffentlicht .

TU . Paris . 8 . Sept . Zu der britischen Antwort an De Valera
teilt der „Matin " mit , daß im Ministerrat eine besondere Kommis¬
sion gewählt wurde, ' diese setzt sich zusammen aus Chamberlain ,
Lord Curzon , Sir Worthington . Evans Churchill , Shortt , Munro ,
Lord Birkcnhead , Sir Manar Greenwood und Sir Robert Horw ;.
Diese Kommission ist angesetzt worden , um mit unbeschränkten Voll¬
machten alle Schwierigkeiten , die sich aus der Situation ergeben
könnten , gerecht zu lösen . Sie wurde eingesetzt und allein ernannt
aus der Absicht, den Gang der Verhandlungen zu beschleunigen und
mit größerer Schnelligkeit handeln zu können als das Kabinett .

Englands Arbeiter gegen irischen Krieg .
WTB . London . 7 . Sept . Der parlamentarische Ausschuß der

Gewerkschaften und der Vollzugsausschuß der Arbeiterpartei haben
gestern tn Cardiff in einer gemeinsamen Sitzung ein Telegramm an
Lloyd George über die irische Krise beschlossen, in dem erklärt wird ,
die britische Regierung müsse die Vertreter des irischen Volkes zu
einer Konferenz einladen . In einer Entschließung wird nachdrück¬
lichst erklärt , daß ein Krieg mit den Sinnfeinern niemals die Ge¬
nehmigung des britischen Volkes erhalten würde .

Beitrage zur oberschlesischen Hraae.
Die Forschungsabteilung für Bergbau und Hüttenkunde des

Osteuropa - Instituts in Breslau hat das oberschlesische Problem in
zwei Denkschriften * ) untersucht :

1 . Oberschkefien und die Umgestaltung der euwpäischeu Schwer¬
industrie durch den Versailler Vertrag ,

2. Die wirtschaftliche Zugehörigkeit der Kreise Pleß und Rybnik
zur oberschlesischen Montanindustrie .

In interessanter vielseitiger Beleuchtung der Fragen wird da
an Hand umfangreichen statistischen Materials nachgewiesen , daß
Oberschlesien unteilbar ist. Dr . Ing . Williger zog einmal den tref¬
fenden Vergleich : „Man stelle sich einen Arbeitssaal vor mit
Dutzenden von Transmissionen , elektrischen Licht - und Kraftleitungen ,mit Gas - und Wasserleitungen, ' einen Saal , in dem ein Arbeiter
dem andern in die Hand arbeitet . Man kann unmöglich einen Strich
hindurchziehen und sagen : „Dieser Teil ist mein , jener dein .

"
So würde die oberschlesische Montanindustrie bei Abtrennung

der Kreise Pleß und Rybnik die lebenswichtigsten Wurzeln ihrer
Zukunft verlieren . Für die Kreise Pleß und Rybnik bedeutet die
Abtrennung Preisgabe an eine ungewisse Zukunft , für Deutschland
Schwächung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit nach innen und
außen .

Vor dem Weltkriege hatte die deutsche Roheisenproduktion die¬
jenige Englands überholt und die französische Roheisenproduktion
näherte sich rasch derjenigen Englands . Nach der durch den Krieg
herbeigeführten wirtschaftlichen Stärkung wird Frankreichs Eisen¬
industrie diejenige Englands rasch überflügeln . Während mehr als
80 Prozent der deutschen oberschlesischen Kohlenreserve in den Krei¬
sen Pleß und Rybnik liegen , ist Polens Kohlenbergbau auch ohne
diese auf Jahrhunderte gesichert. Polen wird also gern bereit sein ,
die Kreise

"
Pleß und Rybnik einer kapitalstarken , ihm nahestehenden

Großmacht (Frankreich ) zur Ausnutzung zu überlassen , für diese
Eros ?macht ein weiterer Schritt auf dem Wege der wirtschaftlichen
Vorherrschaft auf dem euroväischen Festlande . Diesem Gedanken gab
Tom Shaw im englischen Parlament treffenden Ausdruck , indem er
sagte , er fürchte , daß die dem französischen Vorgehen zugrundeliegende
Politik nicht durch die Furcht vor Deutschland eingegeben , sondern
von dem Bestreben geleitet sei . Bergwerke und Land an sich zu
reißen und die hauptlächlichen Mineralschätze Europas zu kontrollie¬
ren . Es ist schwer zu begreifen , dak England die Erkenntnis dieser
schon seit längerer Zeit sichtbaren Gefahr so spät kommt , denn der
führende engliche Staatsmann soll noch in derselben Parlaments -
sitzung, in der Tom Shaw sprach , sich für den Uebergang der Kreise
Pleß und Rybnik an Polen ausgesprochen haben . Das wirtschaft¬
liche Gleichaewicht Europas würde durch die Entstehung eines neuen
Schwerindnitriezentrums unter Frankreichs Führung auf das
Schwerste bedrobt werden . Deutschland würde bei Teilung Ober -
schlesiens und Abtrennung lebenswichtiger Gebiete die Möglichkeit
verlieren , die Krieqslasten zu bezablen . Jede Teilung des engeren
oder weiteren ^ ndustriebezirks bewirkt die Entstehung eines
osteuriväischen Elsaß -Lothringens .

Wenn anaesichts der Zusammenstellung dieser Tatsachen von
französischer Seite wieder der Vorwurf erboben werden sollte .
Deutschland versuchte Unfrieden zwischen den Alliierten zu stiften , so
kann man diesen Vorwurf getrost ablebnen . Englands Interessen
zu wahren ist nicht Deutschlands Ausgabe . W " nn aber nachgewiesen
werden kann , daß eine ' schwere Schädigung Deutschland ? auch die
englischen , ja die gesamten europäischen WirMaftsverhöltnisse in
katastronbaler Weise beeinflußt , so haben Deutsche das Recht und
die Nklicht . ibre Stimmen warnend zu erbeben .

Statt der Verewigung des Nölkerbass ? « bedarf die Welt drinaend
der Zusammenarbeit p^ er weitbll ^ ->nden Staatsmänner an d- r plan¬
mäßigen Wiederaufrichtnna des Wirtschaststebens aller Belker und
zui° Völker " ersöbnung . Diese von allen Völkern erfebnte Zusammen¬
arbeit herbeizuführen , ist die edelste Friedensaufgabe des Völker¬
bundes .

* ) Erschienen bei TenSner . Vrrlln und Seiv? ia .
Sin Bataillon Italiener naH Oberschlesien.

TU . Rom . 7. Sevt . / Drabtbericht .) Gestern abend ist ein Ba¬
taillon des bier garnilanierten ? . Gren .-Regts . Sardinien in voller
Krieasausriisti ' ng nach Oberschlesien abqeqana " n . Den durch die
Stadt unter klinaendem Spiel marschierenden Truppen hat die Be¬
völkerung starke Ovationen dargebracht .

WTB . Reuthen . 7. Sept . Der Belagerungszustand ist heute
mittag für ganz Oberschlesien auszehren worden , x ^

Revision des Finanzabkommens .
Dr . A . Genf , 7. Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Berichs

erstatters .) In seinem Bestreben , England von der Notwendigkeit i
einer Revision des Finanzabkommens vom 13. August zu überzeuge ^
beschäftigt sich der „Temps " abermals mit der Finanzlage Deutsch¬
lands . Er betont , daß es englische Fachleute waren , die auf dt «
Fehler der Londoner Vereinbarungen hinwiesen , indem sie ent¬
weder wie Keynes die Zahlungsunfähigkeit Deutschland voraussagten

'
oder aber wie der Londoner Bankier Crammond auf die Gefahr der
deutschen Konkurrenz hinwiesen , die entstehen müßte , wenn Deutsch- '
land so viel exportiere , wie zur Erfüllung seiner Verpflichtungen

'

notwendig wäre . Ganz im Gegensatz zu dieser früheren Auffassung ,
stimmt der „Temps " jetzt diesen englischen Befürchtungen durchaus
zu und betont , daß die gegenwärtige deutsche Finanzwirtschaft nicht
länger andauern könne . Reichskanzler Dr . Wirth habe mit Recht
darauf hingewiesen , daß es ein großer Fehler war , die Termine der '

deutschen Zahlungen im voraus festzusetzen, weil die Valutaspeku - ,
lation daraus Nutzen zieht . Kurz , das Londoner Abkommen zeigt ;
nach der Ansicht des offiziösen Pariser Blattes große Mängel , und ^
es meint , daß sich schon daraus die Notwendigkeit einer neuen Be¬
sprechung zwischen den französischen und englischen Fachleuten er» ,
geben müsse.

Tatsächlich haben nach einem Telegramm der Havasagentur die
entsprechenden Verhandlungen auch bereits eingesetzt . Einerseits
hat sich wie bekannt , der Finanzminister Doumer nach London be-?'
geben , wo er mit dem englischen Schatzkanzler verhandeln wird . An « '
dererseits richtete Briand an den belgischen Ministerpräsidenten '
einen Brief , worin er zunächst feststellt , daß sich die französischen
Beschwerden nicht auf den auf Belgien entfallenden Anteil der von
Deutschland gezahlten Milliarde beziehe . Es handele sich vielmehr '
lediglich um die 450 Millionen , die England als Ersatz für den >
Unterhalt seiner Besatzungstruppen in Anspruch nähme . Di « fran > '
zösische Regierung habe in London amtlich mitgeteilt , daß sie das ^
Abkommen vom 13. August nicht ratifizieren werde . Wie Havas
weiter aus London meldet , glaubt man in den dortigen Regierungs¬
kreisen , daß die Meinungsverschiedenheiten nicht zu einer neuen ;
Spannung zwischen den beiden Ländern Veranlassung geben würde .!

Im Gegensatz zu den erwähnten Ausführungen des „Temps " !
glaubt das „Echo de Paris " nicht , mit einer Zahlungsunfähigkeit '

Deutschlands rechnen zu müssen . Es weist auf den großen Aufschwung :
des deutschen Wirtschaftslebens hin , der in erster Linie den Konzen - s
trationsbestrebungen der deutschen Industrie zu danken sei, durch !
welche die einzelnen Industrien in vertikaler und horizontaler Rich¬
tung zusammengelegt worden seien . Nehme man hinzu , daß Deutsch¬
land Ende höchsten Jahres über eine vollkommen neue Handels «

'

flotte verfügen werde , und daß sich ihm in Rußland ungeheure Mög <
lichkeiten eröffnen , so könne von einer Zahlungsunfähigkeit keine
Rede sein . Aber in dem gleichen Maße , in dem Deutschland erstarke ,
werde sein Widerstand gegen die Alliierten stärker , und darum seien
neue Bürgschaften nötig .

os . Paris , 7. Sept . ( Eigener Drahtbericht .) Der „Jntran -
sigeant " glaubt zu wissen , daß der französische Finanzminister Dou¬
mer bei seiner Ankunft in London die Ueberraschung erleben könne ,dort den italienischen Finanzminister Soleri vorzusinden . Seit dem
Monat August glaubt man in gut unterrichteten Kreisen , daß Eng¬
land und Italien gemeinsame Sache machen . Die Finanzmänner
Italiens unterstützen die Finanzmänner Englands wegen der 4S0
Millionen Eoldmark . Andererseits unterstützen die englischen die
italienischen Finanziers .

Beireinng durch Bankerott .
I , Paris , 7. Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Berichter¬

statters .) lieber die von uns in der gestrigen Abendausgabe im
Auszuge veröffentlichte Unterredung von Reichskanzler Dr . Wirth
mit dem Berliner Vertreter der „DailyVtail " läßt sich Lainoille in der
.Liberte " unter dem Titel : „Die Befreiung durch dem Bankerott "
wie folgt aus : Di « Ausführungen Dr . Wirths beweisen , daß die
deutsche Regierung selbst mit einem weiteren Sturz des Markkurses
rechnet , um « rklären zu können , daß Deutschland zahlungsunfähig sei.
Deshalb findet man auch in den Erklärungen des Kanzlers keinen
Hinweis auf die neuen Steuern , die der Reichstag bewilligen soll.
Tatsächlich muß Deutschland , wenn es in Goldmilliardcn bezahlen
soll , in dem es Papiermilliarden druckt, unbedingt einer Katastrophe
entgegentreiben . Dr . Wirth selbst hat erkannt , daß der einzige Ausweg
in der Erfassung der Gold - und Sachwerte besteht , aber das deutsche
Bürgertum und die Großgrundbesitzer widerfetzen sich mit aller Kraft
dieser Maßnahme Es fragt sich also , ob Dr . Wirth die Energie
haben wird , der bürgerlichen Mehrheit des Reichstages die notwen¬
digen Steuern zu entreißen . Wenn nicht , wird die deutsche Republik
vielleicht zwar auf der Straße siegreich bleiben , aber sie wird , was
wichtiger ist, in den Aemtern besiegt werden .

Oberster Rat nu Oktober.
TU . Paris , 8. Sept . (Drahtbericht .) Wir erfahren von info «

mierter Seite , daß die englische Regierung in den nächsten Tagen
voraussichtlich für Mitte Oktober eine Einladung zu einer Bersamm -,
lung des Obersten Rates in London ergehen lassen wird und zwar
um die Orientfrage zu besprechen , die auf der letzten Tagung des
Obersten Rates in Paris nicht geregelt werden konnte . In politischen
Kreisen ist man der Ansicht , daß England für den kommenden Winte ^
einen Rückschlag der augenblicklich günstigen Lage der griechischen!
Armee in Kleinasien befürchtet und daß sich infolgedessen die Situa¬
tion im Orient ändern könnte . Es wird mitgeteilt , daß England
versuchen werde , der Idee des Obersten Rates zur Anerkennung zu.
verhelfen , daß die beste Lösung darin bestehe , eine Vermittlung der
Entente zwischen den beiden kämpfenden Parteien durchzusetzen . Es
wird in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen daß Lloyd Georgs
in Paris bei der Reaelung der Orientfrage erklärt hat . daß , je größ :v
die militärischen Einsätze und Erfolge einer der kämpfenden Parteien ,
seien , um so größer auch die Vergütung sein müsse, die diese erhalte
Man erwartet von dem Durchdringen dieses Standpunktes eine Rn
Vision des Vertrages von Sevres .

Staatssekretär Bergmann verabschiedet .
TU . Berlin , 8 . Sept . ( Drahtbericht .) Zum 1 . September ist

dem Vorsitzenden der deutschen Kriegslasten - Kommission , Staatssekre -:
tär Bergmann im Rcichsfinanzministerium , die von ihm nachgesuchte
Entlassung aus dem Reichsdienst erteilt worden , ^
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Die Verhandlungen zwischen dem
Reich und Bayern .

TU . Berlin , 7. Sept . (Drahtbericht .) Heute vormittag trafen
in Berlin als Vertreter der bayerischen Regierung Staatssekretär
Dr . Schwayer , der Vertreter des Ministerpräsidenten im Ministerium
des Innern , ferner Staatskommissar für Oberbayern -Land , Regie -
rungsdirektör Loritz , Ministerialrat Zetlmair und die Abgg . Held
(Bayer . Volksp .), Prof . Hilpert (Bayr . Mittelp .) un!d Archivdirektor
Dr . Dirr (Dem . Partei ) in Berlin ein , um heute nachmittag eine
Besprechung in der Reichskanzlei zu halben . Die Herren hielten
gleich nach ihrer Ankunft Vorbesprechungen ab.

TA . Berlin , 8. Sept . (Drahtbericht .) In der Reichskanzlei
begannen gestern nachmittag um 4 Uhr die Verhandlungen der Rcichs -
regierung mit der bayerischen Delegation . Entsprechend der Schwie¬
rigkeit des Beratungsgegenstandes wurde gleich zu Beginn der Ver¬
handlungen strengstes Stillschweigen über diese Verhandlungen ver¬
einbart . Es ist aber wenigstens aus dem Gang der Besvrechungen
als erfreulicher Eindruck festzustellen , daß beiderseits das eifrige Be¬
mühen an den Tag gelegt wird , die heikle Frage , die sich aus der
Verordnung vom LS, August ergeben hat , schnellstens und gründlich
zu lösen . Den Vorsitz führte der Reichskanzler Dr . Wirth . Nach
3 ^ stündiger Beratung vertagte man die Sitzung auf heute vormittag
9 Uhr .

Im Anschluß hieran erschienen die sozialistischen Führer beim
Reichskanzler , nachdem ste eine gemeinsame Besprechung gehabt hat¬
ten . Gegenstand der Konferenz war die bekannte Haltung der bei¬
den Fraktionen in der bayerischen Frage . Von der S -P .D . nahm
ReickstagsvrLstdent Lobe , Hermann Müller und Mels , von der
U .S .P .D . Ledebour , Crispien , Dittmann und Dr . Rosenfeld an der
Unterredung mit dem Kanzler teil . Beide Fraktionen waren völlig
solidarisch in der Forderung nach Aufhebung des Belagerungszu¬
standes in Bayern . Ihre Sprecher betonten einstimmig , daß die
Landesregierungen nur befugt seien, den DelagerungszustanÄ über
ihr Land zu verhängen bei dringender Gefahr , und auch nur kann
den einstweiligen Belagerungszustand . Im übrigen stehe dieses Recht
nur dem Reichspräsidenten zu . Daß der Belagerungszustand in
Bayern demnach noch immer bestehe , verstos,« gegen den Artikel 48
der Reichsverkaswng , Dt « Reicksregieruna habe durch ihr Nach¬
geben eine unentschuldbare Schwäche an den Tag gelegt . Der Reichs¬
kanzler wies darauf hin . daß die Verhandlungen mit den Banerischen
Vertretern noch schweben : über dies« Frage würde die Erörterung
noch fortgesetzt . Er lud die Führer der beiden Fraktionen für heute
abend zu einer erneuten Besprechung ein , um ste von dem Ergebnis
der Konferenz mit den Vertretern Bayerns in Kenntnis zu setzen .

Wahrscheinlich eine Einigung .
TU . München » 8. Sept . (Drahtbericht .) Die „Bayerische

Staatszeitung " schreibt u . a . : „Die Lage ist nach unseren Infor¬
mationen so, daß begründete Aussicht besteht , die schwebenden Diffe¬
renzen zwischen Berlin und München auszugleichen , umso mehr als
bei den Koalitionsparteien , vor allem auch bei der bayerischen
Volkspartei die Meinung besteht , daß es unter keinen Umständen
zum Bruch mit Berlin kommen darf . Andererseits ist aber nach
unserer Kenntnis der Dinge , in Berlin der Wille vorhanden , Bayern
so weit wie möglich entgegenzukommen , wobei allerdings erwartet
werden muß , daß die bayerischen Notwendigkeiten in Berlin ent¬
sprechend gewürdigt werden .

"

Die Richtlinien der bayerischen Delegierten .
— Berlin , 8 . Sept . Zu den Besprechungen der Reichsregierung

und der bayerischen Delegation schreiben die Blätter , daß alle Zei¬
chen dafür sprechen , daß auf beiden Seiten der beste Wille vorhan¬
den sei, die bestehenden Differenzen auszugleichen . In einem Münche -
ner Telegramm der „Vossischen Zeitung " »heißt es , daß die bayerische
Delegation aufgrund der Beschlüsse des Ministerrats vom 6. Sep¬
tember , die Verordnung des Reichspräsidenten , betreffend das Zei -
tungs - und Versammlungsverbot anerkennen soll, sofern die Durch¬
führung den bayerischen Behörden überlassen bleibt und den verbo¬
tenen Zeitungen die Herbeiführung einer richterlichen Entscheidung
ermöglicht wird . Dagegen ist der Abordnung nicht gestattet , über
die Aufhebung des Ausnahmezustandes in Bayern zu verhandeln .
Sie wird vielmehr beauftragt werden , der Reichsregierung nochmals
darzulegen , daß er vom bayerischen Regierungsstandpunkt aus eine
unbedingte Notwendigkeit darstellt . Endgültige Abmachungen selbst
hat die Abordnung nicht zu treffen . Die letzte Entscheidung bleibt
der bayerischen Regierung vorbehalten .

S P D . nnd U S P .D . beim Reichskanzler .
— Berlin , 8. Sept . Wie der „Vorwärts " meldet fand am Mitt¬

woch eine vertrauliche Aussprache zwischen Vertretern der S . P . D .und U . S . P . D . über die politische Lage statt . Man war sich darüber
einig , daß zum Schutze der Republik ein gemeinsames Vorgehen beider
Parteien zu empfehlen sei. Zur bayerischen Frage wurde betont , daß
die sofortige Aufhebung des Belagerungszustandes unerläßlich sei.
Am Mittwoch abend erschienen Vertreter der beiden Parteien beim
Reichskanzler und Minister des Innern , um über ihre Auffassung zu
Gerichten , Sie betonten dabei besonders , daß aufgrund der Verord¬
nung des Reichspräsidenten vom

'
2V . August wiederholt kommunistische

.Blätter verboten wurden . Sie ließen keinen Zweifel darüber , daß der

.im wesentlichen gegen den Rechtsbolschewismus gerichtete Charakter
der Anordnung nicht durch untergeordnete Organe verwischt und nach
links umgebogen werden dürfe . Von Regierungsseite wurde erklärt ,
"wenn linksstehende Blätter zur Gewaltanwendung gegen die Ver »
Fassung und die Vertreter d«r Republik aufforderten , finde die Ver -

Ä«; <>«« Iksrlsrxder Munkleben.
Basischer Äunstveretn.

^ Die erste Ausstellung im neuen Kunstjahre bringt des Mannig -
saltigen viel . In den beiden Hauptsälen konzertiert die Farbe recht
kräftig von den Wänden , aber es ist doch ein Expressionismus von
zahmer Art , gegenständlich und motivisch , sodaß man sich nicht mit
Fragen plagen muß . was die Bilder wohl darstellen sollen . In die¬
ser Beziehung also hat es der Beschauer bequem . Die entschiedene
Betonung des Farbigen ist das Hauptmoment , sie läßt sogar den nicht
zu der im großen Oberlichtsaal prangenden „Wiesbadener Kollektion "
zählenden E . A . Weber , Neuesting , als zu dieser gehörend er¬
scheinen . Von ihm sind hauptsächlich „Eipfelrast " und „Im Drahtver¬

hau " als starke Werke zu bezeichnen . Auch in seinen übrigen Bildern
verät sich Tüchtigkeit und Qualität .

! In der Wiesbadener Kollektivausstellung sind neben einigen
Wiesbadenern auch Münchener und Berliner Maler vertreten . Man
stößt in der langen Reihe auf Werke älteren Datums , so von Fritz
Erler u . a . Von Püttner ist ein feines Stilleben zu sehen .
I , Eberz ' pathetischer Vortrag gibt sich in breiten , starkfarbigen
Flächen . Er ist am reinsten expressionistisch Bekannte Namen wie
H . Campendonck , Felixmüller , A . Hölzel , und W .
^Ophey sind ebenfalls vertreten .

Eine umfangreiche Kollektion ist auch in der Sammlung . „Das
kleine Bild "

, Werke der Maler - und Bildhauervereinigung Ober '
Kadens zusammengestellt . Hier herrscht die akademische Abdämpfung
vor . Alle Bildgattungen sind vorhanden : Landschaft , Bildnis , Genre¬
stück, Stilleben usf ., sämtliche Arbeiten , wie die Bezeichnung schon
sagt , in kleinem Format . Unter dem vielen Ansprechenden ragen Ge-
birgsstimmunoen von Prof . Di -sckler , Hinterzarten , das „ Tau¬
wetter " von W . Haller . ein Wiesenblumenstrnuß von H . Dieter .
„Munzingen " von W . Kiby und die kapriziösen , farbig delikaten
Aquarelle von H . Franke hervor . Des weiteren seien angeführt :
W . . Wickertsheimer , Dora Jutz - Rümelin , Toni Wolter
und die Eraphikerin K . v . Szadurska , der einige gute Blätter
gelungen sind und Thiel als Radierer . Genuß gewahren ferner
die Kleinplastiken von E . Stadelhofer , L . Kubanek und
Jos . Ehinger .

Es ist dem Kunstverein als Verdienst anzurechnen , daß er eine
Kollektion von bedeutenden und modernen deutschen Graphikern nach

ordnung auch gegen sie Anwendung . Die Besprechungen werden am
Donnerstag abend fortgesetzt werden , nachdem die Beratung mit den
bayerischen Vertretern beendet ist.

Ein scharfer Aufruf gegen die Regierung Kahr.
TU München . 7. Sept . (Drahtbericht .) Der Rechtsausschutz nnd

die Landtagsfraktion der Unabhängigen Bayerns haben heute einen
überaus scharfen Aufruf gegen die Regierung von Kahr erlassen ,
worin es heißt : „Die Reichsregieruna kann sich in dieser Angelegen¬
heit auf die bayerische Arbeiterschaft verlassen . Die Arbeiterschaft
wird aufgefordert , jede Stunde bereit zu sein für den Fall , daß die
durch Bayern gefährdete einheitliche deutsche Republik den Ruf an sie
ergehen lassen würde .

"
TU . München . 7 . Sept . (Drahtbericht .) Zu dem beabsichtigten ,

aber nicht zustandegekommenen Empfang der Vertreter der Freien
Gewerkschaften beim Ministerpräsidenten Dr . von Kahr , der gestern
nachgesucht worden war , wird von maßgebender Seite festgestellt ,
daß der Ministerpräsident gestern den ganzen Tag Wer durch andere
Beratungen beschäftigt war , aber mitteilen ließ , daß der Empfang
voraussichtlich am Mittwoch stattfinden könnte . Der Ministerpräsi¬
dent war während des ganzen heutigen Vormittags zum Empfang
der Gewerkschaften bereit : es ist aber von ihrer Seite keinerlei Mit¬
teilung oder Besuchsansteige mehr erfolgt . Der Ministerpräsident ist
noch niemals einer Besprechung ausgewichen , von welcher Seite sie
auch begehrt wurde .

Die „NZiinchener Gefahr " .
<1 . Paris , 7. Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters . ) In seinem Leitartikel beschäftigt sich der „Temps " mit
dem Konflikt zwischen der Reichsregierung und Bayern . Ohne sich
in die inneren Angelegenheiten Deutschlands einmischen zu wollen ,
glaubt das Blatt , daß die bayerische Regierung , wenn sie den Be¬
lagerungszustand aufrecht erhalte , damit den Beweis erbringe , daß
sie nach rechts und nach links mit zweierlei Maß messe. Wenn die
bayerische Regierung gegenüber der Berliner triumphieren sollte
und den Belagerungszustand aufrecht erhalte , würde es im Interesse
des europäischen Friedens notwendig sein , Präventivmaßnahmen
gegen die Münchener Gefahr zu ergreifen .

Ein Schutzgesetz geaen Verleumdungen .
Wie wir aus parlamentarischen Kreisen erfahren , sind bei den

zuständigen Stellen bereits Vorarbeiten im Gange zur Schaffung
einer Novelle zum Strafgesetzbuch , die sich , entsprechend der Ankün¬
digung des Reichskanzlers in seiner Stadthausrede , mit dem Schätze
der persönlichen Ehre parlamentarisch und politisch tätiger Persön¬
lichkeiten beschäftigt . Man steht auf dem Standpunkt , daß mit der
Erledigung der Frage eines solchen Schutzes nicht so lange gewartet
werden kann bis das gesamte Strafgesetz reformiert ist . Die er¬
wähnte Novelle dürfte bis zum Zusammentritt i^es Reichstages
fertiggestellt sein.

Nachdrückliches Einschreiten gegen Ruhestörer .
TU . Berlin , 8 . Sept . ( Drahtbericht .) Amtlich wird mitgeteilt :

In verschiedenen Fällen sind politisch harmlose Veranstaltungen und
öffentliche Versammlungen planmüßig unter Anwendung von Ge¬
walt gestört und gesprengt worden . Der Polizeipräsident von Berlin
hat seine Organe angewiesen , in allen solchen Fällen nachdrücklich
gegen die Ruhestörer einzuschreiten .

Uurnhen in Speyer .
TU . München , 7 . Sept . (Drahtbericht .) Der Bayerischen Staats¬

zeitung wird aus Speyer telegraphiert , daß dort wegen der Inhaf¬
tierung mehrerer Personen im Zusammenhang mit den Demonstra¬
tionen der vorigen Woche heute vormittag 11 Uhr ein Sturm auf
das Regietungsgsbäude unternommen wurde . Es kam dabei zu
einem Zusammenstoß mit der Polizei , wobei Schüsse sielen . Ein
Arbeiter wurde getötet und mehrere verletzt .

Ic. Speyer , 7. Sept . Die französische Besatzungsb « -
hörde hat nunmehr die gesamte Polizeigewalt der
Stadt übernommen . Das Gerücht , daß von der Münchener
Regierung Sipo - Mannschaften in die Pfalz geworfen worden seien ,
entbehrt jeder Begründung . Das Regierungsgebäude ist lediglich
von deutscher Gendarmerie , die in der Pfalz stationiert ist . besetzt.

- Es bestätigt sich nicht , daß ein Arbeiter bei dem Zusammenstoß zwi¬
schen der Polizei und der Menge getötet wurde : es gab nur Ver¬
wundete . Die Erregung in der Stadt ist noch sehr groß .

Die Steuerhoheit der Gemeinde ».
TU . Berlin , 7. Sept . (Drahtbericht .) Die „Tägl . Rundschau "

meldet aus Wiesbaden : Der deutsche Städtetag hat eine Ent¬
schließung angenommen , in der u . a . ausgeführt wird : „Die Steuer¬
politik des Reiches legt die Wirtschaft der deutschen Gemeinden
lahm . Das Reich hat den Gemeinden die sofortige Erstattung ihrer
Kriegsausgaben versagt und ihnen die Aufbringung der Anleihen
zu einem Zeitpunkt überlassen , wo der Markt für Gemeindeanleihen
still liegt : es hat den Gemeinden die Zuschläge zur Einkommensteuer
genommen und ihnen schließlich auch die Besteuerung des reichs¬
steuerfreien Einkommens wieder entzogen , obwohl die Gemeinden
ihren Haushalt schon darauf eingestellt hatten . Die Gemeinden sind
jetzt von neuem zu großen Mehrausgaben für Gehälter und Löhne
gezwungen , für die jede Deckung fehlt nnd vom Reich und von den
Ländern verweigert wird . Die Fortführung dieser Politik führt
zum Zusammenbruch der Gemeinden .

Kandidaten für den Bad . Landtag
Am Dienstag und Mittwoch dieser Woche haben wir die Landes¬

liste und die sieben Wahlvorschlagsliften , die die Sozialdemo¬
kratische Partei Badens sür die kommenden Landtagswah¬
len ' einreichen wird , veröffentlicht . Daraus geht hervor , daß die
Mehrzahl der bisherigen Abgeordneten wieder aufgestellt wird , im
ganzen stehen die Namen von 23 Abgeordneten auf den neuen Listen .
Eine größere Anzahl kehrt nicht wieder und zwar : : Bechtold Fried¬
rich , Landwirt und Gemeinderat in Edingen (A . Schwetzingen ) : Ficht¬
ner Karl , Schlosser und Gemeinderat in Weinheim : Fleig Otto ,
Eisenbahnbetriebsbeamter in Villingen : Geck Eugen , Zeitungsver -
leger und Stadtrat in Karlsruhe : Geiß Anton , Staatspräsident a . D .
in Mannheim : Hamann Bruno , Geschäftsführer des Metallarbeiter¬
verbandes und Stadtrat in Pforzheim : Kahn Jakob , Redakteur an
der „Heidelberger Volkszeitung " in Heidelberg : Dr . Koenigsberger
Johann , Universitätsprofessor tn Freiburg : Krischbach Hubert , Schnei¬
dermeister und Stadtverordneter in Bruchsal : Müller Paul , Schnei¬
dermeister und Stadtrat in Baden -Lichtental : Frau Regenscheit Sofie .
Arbeiterin in Singen a . H . , Richter Gustav , Stadtrat in Lahr und
Stockinger Friedrich , Bürgermeister in Pforzheim . Von ihnen ge¬
hörte dem Landtag der Abgeordnete Bechtold am längsten an , nämlich
seit dem Jahre 1995, Geiß , Kahn und Stockinger übten ihr Mandat
seit den Wahlen des Jahres 1909 aus und die übrigen neun wurden
am F . Januar 1919 gewählt - Bechtold vertrat bis zur Revolu¬
tion den damaligen 57. Wahlkreis (Mannheim - Schwetzingen ) . 1995
und 1913 mußte er sich jedesmal einer Stichwahl unterziehen und
zwar 1995 gegen den Zentrumskandidaten und 1913 den Kandidaten
des Bundes der Landwirte , 1909 eroberte er den Wahlkreis gleich im
ersten Wahlgang . Bei den Wahlen des Jahres 1995 erzielte er 1769
(- - 43,2 Proz . aller abgegebenen ) Stimmen . Ferner kandidierte
Redakteur O . Kraus vom „Mannheimer Volksblatt " in Mannheim ,
der vor einigen Iahren in Freiburg als Generalsekretär der Badi¬
schen Zentrumspartei starb , für das Zentrum : auf ihn entfielen 1971
(-- 26,2 Proz .) Stimmen . Weiter waren aufgestellt : Landgerichts¬
rat a . D . O . von Stockhorner in Freiburg (Kons .) , der 399 (-- 9,5
Prozent ) , und Eisenbahnassistent A - Raupp in Mannheim (National -
sozial ) , der 869 (— 21 Proz .) Stimmen bekam . In der Stichwahl
siegte dann Bechtold mit 2491 (^ 99,3 Proz .) Stimmen : für Kraus
waren noch 8 und für Raupp 9 abgegeben worden . Die National -
liberale Partei , die Deutsche Volkspartei (Demokraten ) , und die
Freisinnige Volkspartei hatten in keinem Wahlgang eigene Kandidat
ten aufgestellt . Vier Jahre später erfolgte Bechtolds Wahl gleich
im ersten Wahlgang . Das Stimmenverhältnis war damals folgen¬
des : Bechtold 2544 (^ 52 ,9 Proz .) , E . Schaaf , Kaufmann in Fenden -
heim (Natlib .) 692 (— 12,5 Proz .) , K . A . Hörner , Landwirt in
Seckenheim (Bund der Landwirt « ) 1278 (— 26,6 Proz .) , Dr . E . Leh¬
mann , Stadtpfarrer in Hornberg (Nationalsozial ) 385 (- - 8 Proz .) . '
Diesmal stellten Zentrum , Deutsche Volkspartei , Freisinnig « Volks -
Partei und Konservative Partei keine eigenen Kandidaten auf : die
Zentrumsstimmen und die Stimmen der Konservativen kamen dem
Kandidaten des Bundes der Landwirte zu Gute . Bei den Oktober¬
wahlen des Jahres 1913 wurden im ersten Wahlgang abgegeben :
für Bechtold 1492 (^ - 39 Proz .) , E . Bohrmann , Landwirt in Mann -
Heini-FeUdenheim (Natlib .) 637 (^ 17,7 Proz .) , G . PH . Volz , Schreib -
gehilfe in Seckenheim (Fortschrittliche Volkspartei ) 264 (- - 7,3 Proz .)
und für Pfarrer W . Karl in Tauberbischofsheim (Bund der Land¬
wirte ) 1289 (^ 35,9 Proz .) Stimmen - Zentrum und Konservative
verzichteten auch diesmal zu Gunsten des Bundes der Landwirte auf
die Aufstellung eigener Kandidaten . Karl errang aber das Man¬
dat nicht : er konnte nur 1671 (- - 43,7 Proz .) Stimmen erhalten
gegen 2154 (- 56,3 Proz .) , die auf Bechtold entfielen . Schließlich
wurde Bechtold für die Wahlen zur verfassunggebenden Landesver¬
sammlung 1919 aufgestellt . Nach sechzehnjähriger parlamentarischer
Tätigkeit scheidet er nun aus dem Landtag aus . Geiß war bis '
zum Ausbruch der Revolution Vertreter des 58. Wahlkreises (Mann¬
heim I ) , dies war einer der sichersten Wahlkreise der Sozialdemo¬
kratischen Partei . So kam es . daß Geiß 1999 und 1913 jeweils 66
Prozent der abgegebenen Stimmen erhielt und so niemals eine Sticht
wähl notwendig wurde . 1999 entfielen auf ihn 2926 (^ - 66,7 Proz .) ,
auf den Leichenfchauer L . Anselm in Mannheim (Deutsche Volks¬
partei ) 928 (- - 21,3 Proz .) und auf den Volksbureausekretär Schenk
in Mannheim (Ztr -) 526 (- 12,9 Proz .) Stimmen . Die National --
liberale Partei , die Konservative Partei und der Bund der Land -
wirte hatten keinen Kandidaten aufgestellt . 1913 war das Abstim .
munysergebnis folgendes : Geiß 3394 (— 66,7 Proz .) , Realgymna¬
siumsdirektor Dr .F . Blum (Natlib .) in Mannheim , der außerdemim 59 .. 69. und 61 . Wahlkreis kandidierte und im 69 . auch gewähltwurde . 518 ( i- 10,5 Proz .) , Messerschmied Karl Vogel (Fortschritt -
liche Volkspartei ) in Mannheim , der ebenfalls im 59., 69. und 61.

lli-agens ü ' . tli , ?S—LS ; 0i-ogei -io l 'sdlsrnjne . » mslisnzt,-. N»

Karlsruhe zu lenken wußte . Zwar ist sie nicht groß und auf Namen
wie Bech , Ehrlich . Kubin Großmann , Meidner , Müller , Nauen . Pech -
stein , Rohlfs , Schülein , Unold , Seewald und Schmitt -Rootluff ent¬
fallen immer nur einige wenige Blätter . Aber sie gewähren trotz¬
dem einen Einblick in die Eigenart dieser Künstler , in ihren tempera¬
mentvollen Stil , in die Kraft und Fülle ihres Ausdrucks . Hier ist
der Expressionismus Kunst geworden .

Zum Schlüsse sind noch die kleinen , feinen Zeichnungen H . Ehe -
halt ? zu erwähnen , die inmitten des großen Oberlichtsaals aller¬
dings nicht richtig am Ort stehen .

Wie wir hören , steht die Frage der Ablösung von der Luxus -
steuerabgabe vor einer qlücklichen Lösung , sodaß die Künstler wieder
in den ständigen Galerien ausstellen können . Auch sei emvsohlen , die
Mitgliedschaft des Knnstvereins jetzt noch zu erwerben . Denn ie grö¬
ßer die Mitgliederzahl ist , umso niedriger gestaltet sich der Jahres¬
beitrag für den Einzelnen . ^

BaSische« LanSesthsater.
Die Hauptrollen , in der am Samstag , den 19 . September statt¬

findenden . vom Intendanten neucinftudierten ersten Wiederauffüh¬
rung von Schillers „ Don Carlos " sind wie folgt besetzt : Die
Königin -Martha Moeller (die hiermit nach ihrem Gastspiel als nun¬
mehriges Mitglied des Landestheaters zum ersten Mal auftritt ) :
Eboli -Adele Ereutznach : Olivarez -Marie Frauendorfer : Mondecar -
Else Noorman : Philipp Felir Baumbach : Carlos - Stefan Dahlen :
Posa -Robert Bllrkner : Alba -FriH Herz - Lerma - Hugo Höcker: Do -
mingo - Paul Gemmecke : Medina Sidonia -Paul Paschen : Großinqui¬
sitor - Ulrich von der Trenck -Ulrici . Die Vorstellung beginnt bereits
um halb sechs Uhr .

In der vom Intendanten geleiteten Neueinstudierung von Beet¬
hovens „ Fidelis "

, der . am Sonntag , den 11 . September als
erste große Opernvorstcllung des neuen Spieljahres zur Aufführung
kommt , ist die Partie des „Don Fernando " mit Rudolf Weyrauch , die
des „Florestcn " 'mit Willy Zilken und die der „Marzelline " mit Hanna
Rodegg neu besetzt. ^ Die „Leonore " singt Hedv Iracema -Brügel -
inann . den „Pizarro " Mar Büttn :r , den „Roceo " Carl Giesen , den
. .Jaguino " Hans Bussard . Der erste und zweite Gefangene sind Eugen
Kalnbach und Joseph Gröitznger .

Besonders hervorzuheben ist . daß die in den letzten Iahren ganz
weggelassen ? Leonoreii -Ouverture Nr . 3 in O -dur nach der Kerker »

szene wieder eingefügt werden wird . — Die musikalische Leitung hatOperndirektor Cortolezis . Die Vorstellung beginnt um halb siebenUhr

Konstanz « Theaterkrise . Auch Konstanz hat nun eine „Theater «
krise Die Konstanzer Blätter beschäftigen sich ausführlich mit den
Gründen , die zur Wahl des neuen Theaterdirektors in Konstanz ge-
fuhrt haben . Es wird dabei betont , dah die Gründe nicht rein sach -
licher Natur waren . Es fei merkwürdig , daß verschiedene anerkannte
Theaterdirektoren und Intendanten , die sich um die Stelle bewarben ,
nicht berücksichtigt wurden , daß die Wahl vielmehr auf den bisherigen
Spielleiter einer wenig bedeutenden Bühne gefallen sei . Inwieweit
!>iese Zeitungsnachrichten begründet sind , entzieht sich unserer Kennt¬
nis . — (Auch der frühere Intendant des Stadttheaters in Freiburgbatte sich übrigens um die Stelle beworben . )

Zum Tode Joses Manns werden aus Berlin noch folgende Ein «
zelheitcn gemeldet : Der Opernsänger der Berliner Staatsoper , Joses
Mann , ist . wie bereits von uns gemeldet , während einer Aida Auf¬
führung , in der er den Radamez sang , einem Herzschlag erlegen . Die
Vorstellung verlief bis zur Nilszene ungestört . Die Darsteller kann «
ten noch für den Beifall , der ihren vortrefflichen Leistungen vom Pub¬
likum gezollt wurde , danken . Plötzlich trat Generalmusikdirektor
v Schillings vor den Vorhang und teilte mit . daß der erste Tenorist ,
Josef Mann , von einer schweren Ohnmacht befallen sei und es bisher
nicht gelungen war . ihn aus dieser wieder zu erwecken . Im Zu¬
schauerraum befürchtete man bereits das Schlimmste . Nach banger
Viertelstunde sickerte dann langsam die Nachricht duxch. daß der Künst -«
ler in der Garderobe verstorben sei . , ohne das Bewußtsein wiederer¬
langt zu haben . Bald darauf erhielten die Besucher die Bestätigung ,
daß er einem Herzschlag erlegen sei. Die Vorstellung wurde sofort
abgebrochen und mit aufrichtiger Trauer verließen die Besucher das
Haus . Josef Mann , der im 45 . Lebensjabre stand , stammte aus Lem <
berg . Mit ihm ist einer der besten und beliebtesten Tenöre aus denk
Leben geganeen . Der Künstler sollte am 18. Oktober seine Reise nach
Amerika antreten , wo er in der Metropolitan -Oper in Newyork die
Hauptrolle in der Oper „Tote Stadt " singen sollte . Am 1 . September
hatte der Verstorbene in Lübeck unter großem Beifall gesungen. Die!
Staatsoper in Berlin verliert in ihm einen ihrer wertvollsten , einen
schnell zu Ruhm und Ansehen gelangten Sänger , der darauf und
daran war , eine internationale Größe zu werden . Partien , wie der
Radames lagen ihm glänzend . - -
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Wahlkreis gleichzeitig kandidiert « , 518 (— 19,4 Proz .) , Arbeiter -
fekretär F . Schenk (Ztr .) in Mannheim , der ferner im 59., 60 ., 61 . und
62. Wahlkreis aufgestellt war , 697 (— 12,2 Proz .) . Konservative
Partei , Bund der Landwirte und Reichspartei nominierten keinen
Kandidaten . Kahn holte sich 1S9S und 191Z jeweils in der Stich¬
wahl den 56. Wahlkreis (Schwetzingen ) . 1909 erhielt er bei der
Hauptwahl 19,78 (— 39,5 Proz .) Stimmen , Stadtpfarrer P - Klein
in Mannheim (Natlib .) 694 (— 13,9 Proz .) , Hauptlehrer W . Ihrig
in Mannheim (Deutsch« Volkspartei ) 645 (-- 12,9 Proz .) , Pfarrer
W . Karl in Freiburg (Konf .) 1686 (— 33,7 Proz .) . Viel bemerkt
wurde in jenem Fahre , daß in diesem Wahlkreise zwei evangelische
Geistliche im Wahlkampf gegeneinander standen . Der Freiburger
Diakonissenhwuspfarrer Karl hatte bekanntlich im Jahr vorher eine
Schrift gegen die Nationalliiberale Partei , der er lange Jahre ange¬
hört hatte , wegen ihrer Zugehörigkeit zum Großblock erscheinen las¬
sen , die ihn im ganzen Lande bekannt machte . Freisinnige Volks¬
partei , Zentrum und Bund der Landwirte verzichteten auf eigene
Kandidaten . An der Stichwahl siegte Kahn mit 2839 (— 52,5 Proz )
über Karl , der 2564 (— 47H Proz .) erhielt . Von 1995 bis 1969 hatte
Ihrig diesen Wahlkreis inne . 1913 erhielten Stimmen : Kahn 2211
-s— 38,7 Proz .) , Wagnermeister H . Vrixner (Natlib .) in Brühl 681
(— 11,9 Proz .) , Oberlehrer Ihrig (Fortschr . Volksp .) in Mannheim
719 (— 12,6 Proz .) , Bürgermeister und Landwirt F . Stephan ( Kons )
in Altlustheim 2103 ( — 36,3 Prsz .) . Zentrum und Bund der Land¬
wirt « leisteten auf di« Aufstellung von eigenen Kandidaten Verzicht .
Stephan unterlag in der Stichwahl gegen Kahn mit 2951 (— 47,6
Prozent ) gegen 3247 (— 52,4 Proz .) Stimmen . Der Kassenbeamte
F . Stockinger in Pfor,cheim wurde im Jahre 1969 Erbe des Man¬
dats , das vier Jahre lang der Durlacher Parteisekretär E , Eichhorn ,der dann in seiner Eigenschaft als Berliner Polizeipräsident beson¬
ders bekannt wurde , inne hatte . Es war der 49. Wahlkreis ( Pforz¬
heim ) . Wie der Geistsche Wahlkreis , so war auch dieser für die So¬
zialdemokratische Partei durchaus sicher : Stockinger wurde auch beide¬
mal « okme Stichwahl gewählt und zwar «rhielt er 1905 gleich im
ersten Wahlgang 3028 (— 68,9 Proz .) Stimmen , der Landwirt K.
Elsäster (Natlib .) in Pforzheim 904 (— Z9,6 Proz .) , der praktische
Arzt Dr . G . Bertsch (Ztr .) in Tiefenbronn 460 (— 10,5 Proz .) . Deut¬
sche Volkspartei , Freisinnige Volkspartei , Konservativ « Partei und
Bund der Landwirt « li« st«n nicht kandidieren . 1913 lautete das Ab¬
stimmungsergebnis : Zi-garrenhändler F . Stockinger in Pforzheim 2685
(— 59,1 Proz .) , Bürgermeister und Kaufmann L . Wolf (Fortschr .
Volksp .) in Kieselbronn 1405 (— 30,9 Proz .) und praktischer Arzt Dr .G . Bertsch (Ztr .) in Tiefenbronn 447 (— 9 .9 Proz .) . Diesmal hat¬ten Nationalllberale Partei . Konservative Partei , Bund der Land¬
wirte und Reichspartei keine Kandidaten nominiert .

A ' nanzmintster Köhler ,
sprach in Konstanz über die politische Lage . Eingangs verurteilte
er den an dem früheren Reichsfinanzminister Erzberger begangenen
Aord und sagte dabei u . a . : Welches sind die Folgen des Mordes ?
Die Erregung ist ungeheuer . Das Volk merkt , daß es sich um mehrhandelt als um Erzberger . Es merkt , dast es um die deutsche Ein¬
heit geht , es merkt , dast es um die Demokratie geht , um das Mit¬
bestimmungsrecht des Polles . Die Säbelherrschaft soll wieder auf¬
gerichtet werden . Und warum plötzlich dieses Säbelgeklirr ? Weil
die Regierung zu gut war , weil sie zu viel Rücksicht geübt hat . Aber
täuschen sich die Herren nicht ! Heute weist man im deutschen Volke ,dast es um die Staatsordnung und die Weimarer Verfassung geht .Einen Ruck nach rechts haben jene Herren erreichen wollen und einen
Zug nach links hat man erreicht . Die Radikalisierung treibt jetztmit unheimlichen Schritten vorwärts . Ich sehe die gegenwärtigeSituation austerordentlich schwarz an . Wir müssen alles aufwenden ,um Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten . Hier an der Grenze
-î putschen Reiches wollen wir ins Ausland hinausrufen : Dasr >t nicht Deutschland , das ihr seht ! Deutschland ist nicht das Landoer Meuchelmörder ! Deutschland will nicht , dast die Säbelherrschaftwieder aufgerichtet wird , sondern Deutschland will sein Staatsleben>n Ruhe wieder aufrichten , will demokratisch sein und bleiben , wiralle wollen unser Staatsleben festigen . Dieses Wollen must sich aber
^ die Tat umsetzen , und deshalb steht die badische Regierung ent¬
schlossen und fest hinter den Maßnahmen der Reichsregierung und
sie wird — das sage ich hier offen als bescheidener Minister — mit
gerechter Strenge das Gesetz durchführen . Der Reichskanzler erhielt' n den letzten Tagen eine große Anzahl von Drohbriefen und auchden badischen Finanzminister hat man in zwei Drohbriefen daran
erinnert , dast seine Stunden gezählt seien . Wir wissen , daß das
indische Volk hinter der Regierung steht , daß es sie unterstützt in' hren Handlungen . Die Aufforderung zum Morde und die gewissen -
lvje Verleumdung lassen wir uns nicht gefallen , und wer sich ver¬
greift , der soll die ganze Strenge der Staatsautorität zu spüren be¬
kommen . Wir proklamieren den Kampf den Feinden der Staats -
? :? nung und der demokratischen Staatsverfassung . Gegen die Waffen -
Ichleber im badischen Oberland und im Unterland wird die Regie¬
rung energisch Front machen . Die Regierung allein aber kann nichtalles tun . Wir müssen alles Trennende zurückstellen , gleich zu wel¬cher politischen Partei wir uns bekennen , gleich welche religiöse
Auffassung wir haben Wir wollen uns zusammenschliesten zu einer
großen Partei , die auf ihre Fahne schreibt : „Fort mit der Mörder -Politik "

. Wir wollen uns nicht die Köpfe verschlagen über die Frage ,ob Republik oder Monarchie die bessere Staatsform ist. Jetzt müssenwir nur darauf sehen , wie wir aus den gegenwärtigen schweren
stunden herauskommen . Da haben wir die Pflicht , daß wir uns
^ eu zur Weimarer Verfassung bekennen . Auf dem deutschnationalen
Parteitag in München hat Helfferich die Worte ausgesprochen , die
Legierung säe Wind , die Deutschnationalen wollen sür den Sturm>orgen ! Es sollen sich diese Leute nicht täuschen : Für den Sturm
>orgen wir , aber nicht für den Sturm im Sinne Helfferichs . Wir
sollen einen Sturm entfachen mit den Waffen des Geistes . Das solleinen Sturm geben , der manchem von den deutschnationalen HerrenUm die Ohren brausen wird .

"
Tie k ' vlkoüartei in Heidelberg

TU . Heidelberg , 7 . Sept . Die Volksparteiliche Reichstagsf ? ak -Uon wird hier am 20. und 21. Sept . zu einer Tagung zusammen¬treten .

( D Graben , 7 . Sept . Gestern abend brach im „ Erbprinzen "
tteuer aus , das sich mit großer Schnelligkeit ausbreitete . Eine
Aroße gefüll e Doppelscheuer , Schopf , Stallungen und Kegelbahn
brannten vollständig nieder . Das Wohnhaus blieb unversehrt , eben¬
falls konnte , bis auf einige Hühner , auch das Vieh gerettet werden .

— Heidelberg , 7. Sept . Die Ruhr , die in Altenbach ^chon
> >er Wochen he: : j<? t , greift in erschreckender Weise um sich . Vier Per¬sonen sind ihr bereits zum Opfer gefallen . >
^ — Mosbach , 6. Sept . In Mosbach stimmten bei der Wahl zumAusschuß der Ort s kr a n k e n k a s s e 398 Wahlberechtigte ab . Es
^ tsielen auf die Christlichen Gewerkschaften 228 und auf die Freien
Gewerkschaften 169 Stimmen .

— Orschweier , sA . Ettenheim ) , 6 . Sept . Der seitherige Bürger¬meister Anton Kuhn wurde bei der Bürgermeisterwahl wieder
Sewählt .

s .- Titisee , 7. Sept . Im Titisee - Hotel wurde unter den Kur -
^ sten ein Bunter Abend zugunsten der Abgebrannten in Lös¬
ungen veranstaltet . Die Einnahmen beziffern sich auf 6 000

Fenerbach (A . Müllheim ) , 7 . Sept . Die Gemeinde beab -
uchti^it den Gefallenen des Weltkrieges « in Denkmal zu
errichten . Die Zahl der Gefallenen aus unserer nur ungefähr 250'- »Nwohn^ r Zählenden Ortschaft beträgt 13 .^ Hiifingen , 7. Sept : In d « r letzten Bürgerausschußsitzung°?u^ >e eine Vorlage über Gelündeverkaus an die Baugenossenschaft
^ stimmig genehmigt , wonach vom Echächeracker vorläufig etwa

^ an die Baugenossenschaft verkauft werden . Der Kaufpreis soll
7 . Mark für den Quadratmeter betragen . Drei Doppelwohnhäuser
Ae für 6 Familien Unterkunft bieten , sollen erstellt werden , jedes
Unwesen mit einem größeren Stück Gartengelände. Die Erstellung

dieser drei Doppelhäuser wird einen Aufwand von 424 000 erfor¬
dern . Ein Antrag auf Aufnahme eines Darlehens bei der Bezirks -
sparkasse Donaueschingen in Höhe von 110 000 -/ll wurde ebenfalls
einstimmig angenommen . Das uszunehmende Kapital soll zur Ge-
währnug eines Baudarlehns und Zeichnung von 50 000 Stamm¬
einlage bei der Baugenossenschaft verwendet werden .

c- Ueberlingen , 7 . Sept . Aus dem Bericht über die letzte Ge-
meinderatssitzung geht hervor , dast die Stadt im Hinblick auf die
Erhöhung der Fleischpreise durch die hiesigen Metzger beschlossen hat ,
versuchsweise selbst Schlacht ungen vorzun ehmen .

AaS der LandeshauptAadt .
Karlsruhe , den 8. September 1921.

Mariä H einrt .
Die katholische Christenheit begeht heute das Fest der Geburt

Mariä . Es scheint im vierten Jahrhundert noch unbekannt gewesen
zu sein , weil Augustin behauptet , daß die Kirche keines Menschen Ge¬
burt feiere und nur bei Jesu und Johannes eine Ausnahme ge¬
stattete . 698 macht Papst Sergius diesen Tag zu einem der vier
Hauptfeste der Mutter Gottes . Zum Unterschied von Mariä Him¬
melfahrt , oder dem großen Frauentag , wird dieser Tag als der kleine
Frauentag bezeichnet . Das Fest Mariä Geburt wird heute noch an
verschiedenen Orten in feierlicher Weise begangen . In den alten
Bauernregeln spielt der Tag gleichfalls eine Rolle : denn — Mariä
Geburt , Bauer sä ' dein Korn "

. „Wird Mariä Geburt gesät , ist 's
nicht zu früh und nicht zu spät "

, — heißt es . Auch den Abschied der
Schwalben kündigt dieser Tag uns an , wie aus dem alten Spruch
hervorgeht : „Mariä Geburt — Ziehn die Schwalben furt "

. In der
Tat , sie rüsten sich zur Abreise , die kleinen glückbringenden Segler der
Lüfte . Hoch auf dem Simse zwitschern sie uns ihr letztes Lied und
ihr Abschiedswort zu. Si « erinnern uns daran , wie kurz der Som¬
mer ist.

A-
: : Mietspreisbildung . Die oadischen Grund - und Hausbesitzer¬

vereine sind im Arbeitsministermm wegen der Mietspreisbil¬
dung vorstellig geworden . Es sollen dafür grundlegende Richt¬
linien unter besonderer Berücksichtigung der Reparaturkosten aus¬
gestellt werden .

) ! ( Kinder aufs Land . Heute früh 5 Uhr reiste eine Abteilung
Kinder unserer Stadt über Offenburg und Schwarzwaldbahn nach
Donaueschingen . Neudingen und Villingen , woselbst sie durch Ver¬
mittlung des Charitasverbandes mehrere Wochen zur Kräftigung
ihrer Gesundheit Aufenthalt nehmen .

) ! ( Ferien -Sonderzug . Heute vormittag 5,19 Uhr passierte der
letzte diesjährige Sonderzuq von Hägen und Dortmund über Duis¬
burg —Oberhaukn —Köln —Koblenz —Ludwigs !,« fen—Mannheim nach
Basel und Konstanz den hiesigen Hauptbahnhos . Hier entstiegen etwa
25 '

lReisende dem Sonderzug .
) ! ( Das 72 . Landesjahressest des Evangel . Vereins für innere

Mission (Augsb . Bekenntnis ) in Baden fand gestern nachmittag
2 Uhr in der evangel . Stadtkirche unter großer Beteiligung statt ,
besonders waren die Bewohner der Hardt und des Pfinzgaus stark
vertreten . Als Fcstprediaer funktionierten Pfarrer Dr . Busch aus
Frankfurt (Main ) und Inspektor Veiel von der Thrischona bei
Basel . Weltlich « Nachleiern erfolgten abends im Vereinshaus der
Amalienstrake un > in Durlach l ? ebnt ' trake ) .

c- z Zweiter Nachtrag zur Arzneitaxe . Die Apotheker und
Besitzer von Handapotheken haben sich vom 1 . September 19 ? 1 an
bei der Berechnung der Preise für Arzneistoffe , Arbeiten und Gefäße
nach dem vom Reichsministerium des Innern herausgegebenen
zweiten Nachtrag zur zweiten Ausgabe der Deutschen Arzneitaxe
zu richten , der im Buchhandel zu beziehen ist. Der erste Nachtrag
behält , soweit im zweiten keine neuen Preisfestsetzungen erfolgt sind,
seine Gültigkeit .

— Der „Dürkheimer W '.'.rstmarkt " findet in diesem Jahr wieder
in seiner jahrhundert alten Art am 11 ., 12 . und 13 . September , der
Nachmarkt am IL. September statt . Zu diesem allbekannten Volks¬
fest gibt der „Dürkheimer Beobachter " in Bad Dürkheim eine Fest¬
zeitung heraus mit dem Titel : „Luftiger Derkemer Worschtmgrks -
Beobachter "

. Zu dem Inhalt haben die bekanntesten P ' ä ^zer
Schriftsteller »nd M ' -ndartdichter Beiträge geliefert . Die Zeitung
wird amj lv . September erscheinen .

Bevorstehende Veranstaltnngen .
4- Ein Herbstfest mit Win -ersest .zug wird am Samstag , den 10. Sept .,

nachmittags von 4>H bis 7H Uvr > im Stadtgarten veranstaltet werden .
Au » diesesmal liegt die künstlerische Leitung des Festes in den bewahr¬
ten Händen des Herrn Kunstmal - rS Hellmul Eichrodt . Dem Fest liegt
folgende Idee zugrunde : Aus dem See komm » aus einem Floh , gerudert
von Secsahrcrn Ceres , die Göttin der Feldfrlichte , aus ihrem fernen Reiche
über das Wasser qesahrcn , begleitet von ein m jubelnden . Herbstlicher sin¬
genden Chor . Wenn sich das Floß d^ m User am Nordrande nähert , er -
tSnt vom Lande her Hörizerklang , vermischt mit Becken- und Tamburin -
lchliwen . Au gleicher Seit zieht ein Winzerzug auf , gestellt von Uner .Schar
herbstlich geschmückter 5?inder . Inmitten des Auges ' thront aus

'
einem von

einem Viergespann gezogenen Winzerwagen Bacchus , v . r Gott des Weines ,
umgeben von tändelnden Bacchantinnen . Am See -Ende angelangt , be¬
grüßt Bacchus die Inzwischen angekommene Göttin Ceres mi > eincm S .ing
aus die gute Ernte . Bacchus , von Ceres eingeladen , folgt ihr auf das
Floß und huldigt Ihr in Miene und Gebärde . Derweil tanzen die Bacchan¬
tinnen am See einen Neigen zu Ebren der GSlün . Schließlich nimmt
Bacchus von Ce >7. S Abschied und während d ? S Floß langsam in der Ceres
Reick, zurücksteuert , schwingt sich Bacsms wieder aus seinen Thron . Der
Winzerscstzug setit sich unter Faniarenklüugen in Bewegung und verschwin¬
det im nahen Melde Dem Publikum dürste auch diesmal ein künstlerisch
erhebendes Schauspiel geboten w . rden . Vor nnd nach dem Festzuge kon¬
zertiert die Kapelle des Musikvereins Harmonie mit einem dem Feste an¬
gepaßten auserwählten Programm . Da starker Zuspruch zu erwarten ist,
nehme man !tari -n im Vorverkaus .

X Der Gesangverein „ConcorNa " , «. V . , Karlsruhe veranstaltet am
Samstag , abends 8 Uhr , in den Räumen der Festhalte eine Herbstseier .
der daS Motto „Erntefest der Gemeinde Hinderdupfebach " mit Volksbelu¬
stigung und Tanz zugrunde gelegt ist . Da die V ranstaltuna -n der „Con -
eordia " sich immer großer Beliebtheit erfreuen , dürfte die Herbslseier eine
große Anziehungskraft auSübcn . ( Siehe Anzeige ) .

Da » heutige K<wstler -Kou ' - rt >» der ?ke " haNe (Rio nnd FerrN
Gebhardt und Frau Kiithe Röhn W ^ rmerZpergcr v rspricht >- in - n sehr ae ^
nußreichen Abend . Ter Vorverkauf ist ein reckt reger . Tic Dirigentenkunstdes jugendlichen Rio Gebhardt , feine und feines 9jährigen BrudcrS
Ferrv reich entwickelten vianistischen Fähigkeiten und nicht zlilevt diehohe G sannskultur des einstigen Lieblings der KarlSrnh - r , der Hosopern -
fängerin , Frau Käthe Roha - Warmersperger , werden zweifellosTriumphe feiern . So darf man dem Abend mit großen Erwartungen undder Hoffnung auf volles Gelingen entgegensehen . Saalössnuna UhrAnfang M Uhr . (Stehe au » die Anzeige ) .

Mannheimer .Herbstrennen .
Herr von Peker gewinnt mit Tilly das Niese -Gedächtnisrennen .

(Von unserem Sonder - Berichterstatier .)
>̂! s Mannheim , den 8 . September 1921.

Mannheim war schon in Friedenszeiten die Hochburg des deut¬
schen Herrenreitersports , und als nach dem Kriech die Herrenreiter «i
schwer darniederlag , war es der Badische Renn verein , der
sich in großzügiger Meise um denselben annahm . Es ist erfreulich ,daß auch bei den Zerbstrennen unseren Gentlemanreitern e >n Tag
reserviert blieb , der denn auch die besten Herrenreiter im Sattel sah.
Zum Teil waren es alte bekannte Gesichter , die schon seit Iahren
nach Mannheim kommen , aber auch manches neue Gesicht konnte man
unter der erfreulich großen Zahl der Herrenreiter sehen.

Das Wetter war dem gestrigen zweiten Renntag günstig und
so war der Besuch, namentlich auf Sattelplatz und Triibiine , gut .
Rcch ^ angenehm wurden die Neuerungen auf dem Rennplatz empfun¬den , die sich vor all «m in einer gänzlichen Umgestaltung der Zu¬
schauerplätze und einer Erweiterung der Totalisatorgebäude präsen
tierten .

Das Hauptereignis des Tages, das Riese - Gedächtnis -Rennen , galt dem Andenken des im Kriege gefallenen Frankfur¬
ter Herrenreiters Dr . Riese , der so manchen schönen Sieg auf der
Mannheimer Bahn errungen hatte. Es war «in« kleine Ueberrasch-

ung , als nach interessantem Verlauf Hr . G . v . Lewinsky 's Tilly
unter Herr von Polzer nach schärfstem Kampfe im Ziel Rottalmünstcr
noch abfangen konnte , während der stark favorisierte Held auf der
Hälfte der langen Strecke abfiel und nichts mehr im Rennen zu
suchsn hatte . Herr von Pelzer brachte es durch seinen Sieg in
dem wechselvoll verlaufenen Karl Reiß - Jagdrennen , das
Rittmeister F . v . Zoibeltitz 's Meinhard nach dem zweimaligen
Ausbrechen der glänzend laufenden Blumengala sicher gewann , zu
einem Doppelerfolg .

Auch Rittmeilster Frhr . v . Berchem brachte es am gestrigen
Tag zu einem Doppelsieg durch seine Erfolge im Preis vom
Main mit Herrn A5 . v . Köckritz 's Meniko und in dem den
Abschluß des Tages bildenden Holck - Ausgleich , in dem er
Herr E . Sechsers Lomsha sicher gegen Blauschwarz zum Siege
steuerte . Ein alter Stammgast der Mannheimer Rennbahn , Herr
Major von Moßner , der jetzt in diesen Tagen seinen Posten als
Sekretär des Wiesbadener Rennvereins antritt , konnte im Hey -
den - Linden - Jagdrennen mit Herrn G . Si «berts Karl
der Große einen glänzenden Triumph feiern . Schließlich wäre
noch der Preis vom Neckar zu nennen , in dem der bekünnte
Rennrciter Frhr . v . Zobeltitz mit Harlekin , einem unserer
besten Hindernispferde , einen Beweis seines Könnens im Sattel
gab . Er gewann das Rennen nach Belieben gegen Segantini .

Die Rennen nahmen im einzelnen folgenden Verlauf :
1. Preis des landwirtschastl . Bezirksvereins . Ehrenpreis ge¬

geben vom landwirtschaftliche « Bezirksverein Mannheim dem siegen¬
den Reiter und Preise im Werte von 4000 -A (1690 -Ä dem ersten ,
1VV9 ^ dem zweiten , kM -K dem dritten , 509 dem vierten und
Z09 dem fünften Pferde ) . Entfernung 1 <M Meter . Es liefen :
7 Pferde . 1 . Herr Karl Martin Volz 's Bonna (Besitzer ) ; 2. Herr
Wendelin Hartmann 's Fiasko (Besitzer ) : 3. Herr Jean Eder 's
Morgenstern (Bolz ) . Ferner liefen : Winke , Kornblume , Paw¬
lowa , Kornblume .

Bonna lag vom Start ab an der Spitze , gefolgt von Fiasko und
Morgenstern . Kurz vor dem Ziel unternahm Fiasko noch einen
Angriff auf die führend « Bonna , die aber noch leicht gewinnen
konnte . Richterspruch : 1 '/»—4—19. Sieg : 19 :19 ; Platz : 11 , 12, 29 :39.

2. Heqden - Linden -Zagdrennen . Ehrenpreis dem siegenden Rei¬
ter und 18 999 (19 999 dem ersten , 3S99 dem zweiten , 2990

dem dritten , 1599 ^ dem vierten , 1999 ^ dem fünften Pferde ) .
Entfernung 3999 Meter . Es liefen : K Pferde . 1 . Herr G . Sievert 's
Karl der Große (Major v . Moßner ) : 2. Leutnant M . Gertes '
Cherusker II (Rittm . Rupprecht ) : 3 . Herr H . Lindenberg 's
Protest (Rittm . v . Falkenberg ) . Ferner liefen : Carlchen , Distel II »
Casimir .

Nach dem Start passiert das Feld in der Reihenfolge Karl der
Große , Cherusker II , Carlchen , Casimir , Distel II , Protest die Tri¬
bünen . Karl der Große und Cherusker II wechseln in der Führung
ab : das übrige Feld folgt in größerem Abstand . Vor dem letzten
Bogen kommt Herr v. Le Bret auf Casimir aus dem Sattel . Karl
der Große liegt an der Spitze und gewinnt leicht vor Cherusker II
und Protest , der Carlchen im Ziel noch abfangen kann . Richter -,
spruch : 6 Längen — Wette — 1 —. Sieg : 33 :19 : Platz : 19, 19 : 19 .

3 . Preis vom Main . Ausgleich . Ehrenpreis dem siegenden
Reiter und 16 999 -K (19 999 dem ersten , 3999 dem zweiten ,2999 ^ dem dritten und 1999 ^ dem vierten ) . Entfernung 1999 Me¬
ter . Es liefen 8 Pferde . 1 . Herrn W . v- Köckeritz's Mexiko (Rittm .
v . Berchem ) : 2 . Herrn E . v . Schmidt -Reißigs Taunus ( Rittm .
v . Mossner ) : 3 . Herrn R . Lindenbergs Orne (H. Lindenberg ) . Fer¬
ner liefen : Orne , First Rose , Nicolo , Pflastertreter , Lydon .

Beim Start kommt das Feld sofort auseinander . Taunus und
First Rose gehen in Führung , Mexiko und Orne liegen dicht dahin¬
ter . Beim Einlauf wird Mexiko vorgebracht und gewinnt leicht
gegen Taunus . Richterspruch : sehr leicht 3—4—1—^ . Sieg : 39 : 19 .
Platz : 12, 12 , 13 : 19 .

4 . Karl Reiß - Zagd -Rennen . Ehrenpreise dem Besitzer und dem
Reiter des Siegers und 21999 (Ehrenpreis und 12 999 -« dem
ersten , 4999 -<t dem zweiten , 2S99 dem dritten und 1599 -tt dem
vierten , 1999 dem fünften ) . Entfernung 3959 Meter . Es lief n
4 Pferde . 1 . Rittmeister F . v . Zobeltitz 's Meinhard (v . Pelzer ) :
2 . Herrn S . Schmitts Ottilie (Rittm . Rupprecht ) : 3 . 5?rl . E . vom
Hofe Bluinengala (Frhr . v . d . Necke ) . Ferner liefen Siagerrak II.

Skagerrak , Ottilie , Meinhard . Blumengala ist di« Reihenfolge
beim Fallen der St -artflagge . Skagerrak kommt schon beim Stadt¬
bogen in die falsche Bahn und wird angehalten . Frhr . v . d . Recke
kommt auf der Neckardammseite aus dem Sattel , sitzt aber wieder
auf und reitet nach . Er lommt mächtig auf und setzt sich unter dem
Beifall des Publikums beim Stadtbog : » an die Spitze . Aber schon
bei der nächsten Rund « bricht Blumengala , in Führung liegend , wie¬
der aus und nun gewinnt Meinhard überlegen und nach Belieben
das Rennen . Richterspruch : S—Weile . Sieg : 14 : 19 . Platz : 13 ,29 : 19 .

5 . Preis vom Neckar . Ehrenpreis dem siegenden Reiter und
29 999 Mk . ( 12 999 Mk . dem ersten , 3599 Mk . dem zweiten , 2999 Mk.
dem dritten , 1599 Mk . dem vierten und 1999 Mk . dem fünften . ) Ent¬
fernung 25k!9 Meter . Es liefen 8 Pferde . 1 . Herr G . Helfsts Har «
lekin (Frhr . v . Zobeltitz ) , 2 . Herr I , Bürgers Segantini ( F hr
v . Bottlenberg ) , 3 . Herr R . Lindenbergs Schadenfreude (von
Falkenhayn ) . Ferner liefen : Polka , Neutral . Cato 5l . Mantua . Stnr .

Beim Fehlstart bricht Stnr , der ohne Wetten läuft , aus und Keim
Zurückreiten wirst er den Reiter ab . Unter Fiibruna von Polk ?
und Harlekin geht das Feld dann ohne Stvr auf die Reise . Beim
Stadtbogen scken sich Harlekin und Segantini an die Spitze . Harbin
gewinnt im Kanter . Richterspruch : 4—2—9—9 , Sieg 12 :19 : Platz
19, 11 . 11 : 19 .

K. Niese - Eedächtnis -Nennen . Jagdrennen . Ausgleich . Ehren¬
preis . gegeben aus der Ehrenpreissammlung des Dr . Franz Riese ,
dem siegenden Reiter und 32 999 Mark (29 999 Mark dem er ' ien ,
5999 Mark dem zweiten , 3599 Mark dem dritten , 2999 M :ick dem
vierten , 1599 Mark dem fünften ) . Entfernung 5999 Meter . Es
liefen 9 Pferde : 1 . Herr G . von Lewinskys Tilly (von Pelzer ) .
2 . Herr A . Karaus ' Rottalmünster (von Moßner ) . 3 . Herr
P . Heils Fliegender Aar (Besitzer ) . 4 . Frl . E . v . Hofe »
Annemarie (Frhr . v . d . Recke ) . 5 , Herr I . Bürgers Held (Frhr .
v . BerchemX 9 . Stall Hagens Great Succeß (Rittm . Rupprecht ) .

Beim Statt liegen Great Succeß «nd Rottalmünster in Front .
Es folgen Annemarie , Held , Fliegender Aar und Tilly . Sodann
übernehmen in der Diagonale Rottalmünster und Fliegender Aar
vor Held und Annemarie die Führung . Aus dem Feld sondern sich
bald Rottalmünster , Annemarie und Tilly ab . Great Succeß wirft
beim zweiten Tribünensprung seinen Reiter ab . der aber wieder auf¬
sitzt und nachreitet . Beim Einlauf ist Rottalmünster in Führung vor
dem mächtig aufbäumenden Tilly , dessen Reiter die Stute im Ziel
noch knapp abfängt . Richterspruch : Kampf Hals — 3 — 6 — 9 . Sieg
39 : 19 . Platz 19 . 19 . 19.

7. Holck - Ausgleich . Ehrenpreis dqm siegenden Reiter und 18 999
Mark (19 999 Mark dem ersten . 3599 Mar ? dem zweiten , 2999 Mark
dem dritten . 1599 Mark dem vierten , 1999 Mark dem fünften ) . Ent¬
fernung 3599 Meter . Es liefen : 4 Pferde . I . Herr E . Sechsers
Lomsha (v . Berchem ) . 2 . Herr U . Rathgebers Blauschwarz
(v . Moßner ) . 3 . Frl . E . v . Hofes Anführer (Frhr . v . d. Recke ) .
4 . Herr I . Daniels Mashlag (v . Pelzer ) .

Beim ersten Tribünensprung liegt Mashlag an der Spitze vor
Blauschwarz . Anführer und Lomsha . Mashlag führt die ganze Strecke ,
während Blauschwarz , Anführer und Lomsha abwechselnd auf dem
zweiten Platz liegen . Vor dem letzten Bogen ist Mashlag geschlagen
und Lomiha und Blauschwarz kämpfen beim Einlauf in die Gerade
um den Sieg , den Lomsha sicher erringt . Sieg 19 : 19. Platz 11 , 11 :19.

Kölni8v !i Ws88öl' - Zksmpoon
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Der Stadtauslage unkrer Heu/igen Mittaasnummer liegt ein Prospci
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Inlluckie- Vll MMü - Nliiig
Industrie uncl Ransel

Schwäbische Uhren- und Apparatesabrik , A .-G., in Sindelfingen .
Unter Mitwirkung der Bankhäuser Pick u . Tie ., Chr . Pfeiffer und
Kiefe u . Tie ., «Stuttgart , wurde das bisher unter der Firma Fein¬
metallwerk Sindelfingen E . Rich bestehende Unternehmen mit einem
Kapital von 2K Mill . »« , wovon 2S0 Aktien als Schutzaktien mit
Machen ? Stimmrecht ausgestattet sind, in eine Aktiengesellschaft um¬
gewandelt . — Die Schwäbische Uhren - und Apparatcfabrik A^ E . be¬
faßt sich mit der Herstellung von Erotzuhren , Weckeruhren , elektrische
Lampen und sonstiger feinmechanischer Artikel . — Als technischer Lei -
ter wurde Herr E . Rich in den Vorstand berufen . Der erste Auf-
fichtsrat besteht aus den Herren : Gras von Rechberg in Donzdorf als
Vorsitzender , Geh . Kommerzienrat Dr . ing . Hägele alz stellvertreten¬der Vorsitzender, Bankier Edgar Pick , Bankier Julius Pfeiffer , Ban¬
kier Fr . L . Kiefe , Landtagsabgeordneter Hanser , Fabrikant Ferdinand
Langenberg «! , sämtliche in Stuttgart und Generaldirektor Deussen in
Berlin .

dt. Brauerei Schwartz- Storchen A . -G., Speyer a. Rh . Von dem
« us der Verschmelzung der Bayerischen Bisrbrauerei -A .- G, , vorm .
H . Schwortz und der Brauerei zum Storchen , beide in Speyer , her¬
vorgegangenen Unternehmen sind auf Antrag der Rheinischen Cre -
titbank in Mannheim nom . 800 VW ^ neue Aktien Nr . 2201—3000
bei der Mannheimer Börse zum Handel zugelassen worden . Es han¬delt sich um eine Emissionsanleihe , die im Februar ds Js . beschlossen
wurde und wodurch das Vesellschastskapital auf 2,20 Millionen
sich erhöhte . Die neuen Aktien sind ab 1 . Oktober 1920 dividenden¬
berechtigt und werden den alten Aktien im Verhältnis von 3 : 1 zum
^ urse von 113 Proz . angeboten . 67 000 -K Aktien wurden fest be¬
geben . Die Gesellschaft hat in den letzten 5 Iahren zweimal 6 Proz .,
zweimal 8 Prcv . und 1919/20 9 Proz . Dividende verteilt . Der Ge¬
schäftsgang im laufenden Geschäftsjahr wird in dem Zulassungspro¬
spekt als zufriedenstellend bezeichnet .

— Mitteldeutsche Gerberei - und Riemenfabrik A.-G. in Frank¬
furt a. M . Die insolvent « Essellschaft wird laut „Frankfurter Zei¬
tung " voraussichtlich einen Vergleich mit ihren Gläubigern durch¬
führen können . Der Gläubigerbeirat stimmt « einem Angebot der
Industrie - und Handelsbank G . m . b . H . in Frankfurt a , M . zu . wo¬
nach die kl« inen Gläubiger , die Forderungen von 3—8000 -K haben ,80 Proz -, und die größeren Gläubiger 30 Proz . erhalten . In der
Masse liegen kaum 26 Proz . vor . Die Erfüllung der zu übernehmen¬den VervfliMungen hat « ine Grofchank garantiert .

Preh -, Stanz - und Ziehwerke vorm . Rudolf Schillingworth A.-G.in Nürnberg . Die a .o . E .V . genehmigte zwecks Erweiterung des
Nürnberger Werks für das stillgelegte Werk in Venrath die Erhöhungdes Aktienkapitals von 8 .4 auf IS Millionen Mark durch Ausgabe
von 5000 Inhaberaktien , von denen 4200 Stück den bisherigen Aktio¬
nären zum Kurs von 142 im Verhältnis von 2 :1 angeboten werden
und der Rest einem Bankenkonsortium zur freien Verwertung ver¬
bleibt . An dem Gewinn ist die Gesellschaft mit der Hälfte beteiligt .
Das Konsortium verpflichtet sich , die neuen Aktien an der Berliner
Börse zur Einführung zu bringen . Außerdem werden 1000 Stück
Vorzugsaktien mit Kfachem Stimmrecht und Kprozentiger Vorzugs -
dividende , rückzahlbar mit IIS Proz . ausgegeben und von der Dres¬
dener Bank bei SV Prozent Einzahlung zum Kurs von 100 übernom¬
men . Sämtliche neuen Aktien find für das laufende Geschäftsjahr
zur Hälfte dividendenberechtigt .

— Firma Wolf , Metter u. Zakoby in Berlin und Frankfurt a . M .
Nach der „Frankfurter Zeitung " hat die Firma die pualifizierte Mehr¬
heit des 10 Millionen ^ betragenden Aktienkapitals der Eisenbauten
Schieg « A .-G . in Paunsdorf -Leipzig erworben . Mit dem Aktienkauf
bezweckt Wolf , Metter u . Jakoby eine Verbreiterung ihrer Arbeits¬
basis insbesondere nach der Richtung des Brückenbaues und der Kon¬
struktionswerkstätten .

Farbwerte vormals Meister , Lucius und Brüning in Höchst a. M .
Für 220 Millionen neue Stammaktien der Gesellschaft ist die Zulas¬
sung zur Frankfurter Börse beantragt worden .

Lederfabrik vorm . H. Deninger u . Co ., A .-G . in Lorsbach i. Tau¬
nus . Die Gesellschaft schlägt in ihrer außerordentlichen Generalver¬
sammlung eine Kapitalsoerdoppelung auf 2 Millionen vor . 1920
wurden IS Proz . Dividende verteilt .

Oldenburger Versicherungsgesellschaft. In der am k . September
stattgefundenen außerordentlichen Generalversammlung wurden die
auf der Tagesordnung stehenden Punkt « , die Ausdehnung des Ge¬
schäftsbetriebes aus die Transport - und Aufruhrversicherung , sowiedie Erhöhung des Grundkapitals von 3 auf 10 Millionen und die
sich hieraus ergebenden Aenderungen des Gesellschaftsvertrages nachden Vorlagen der Verwaltung einstimmig genehmigt . Nach Ein¬
tragung der gefaßten Beschlüsse in das Handelsregister und nach er¬
folgter Genehmigung derselben durch das R « ichsaufsichtsamt , werden
die alten Aktionär « aufgefordert , das ihnen zugestandene Be¬
zugsrecht an den jungen Aktien auszuüben .

Pester Ungarische Commercialbank , Budapest . Das Bankhaus VeitL . Hmburger , Karlsruhe , teilt uns mit , daß die reget .mäßige Ver¬
losung der 4proz . und 4 !4proz . Pfandbriefe der Anstalt stattgefunden
hat und die Koupons und verlosten Stücke nach Fälligkeit auch unter
anderem bei dem Bankhaus Veit L . Homburger eingelöst werden
können . Wir verweisen a »f die Annonce im Anzeigenteil .

Sulzburger Marktbericht . Auf dem Wochenmarkt kosteten Boh¬nen 2 -K pro Pfund , gelbe Rüben 1,2« Zwiebeln 1 Gurken
I,80 -K , ein Kopf Salat 60 bis 70 Pfg ., Kartoffeln 86 Pfg . pro Pfund
und Aepfel 1 bis 1,20 pro Pfund .

V^ irtsokaitspolitisokes .
Schwerwiegende

^
Begleiterscheinungen der jetzigen Krise : 1 . Fort¬währende Zunahme der Kapitalkündigungen von Hypotheken, ' 2 . Stei¬

gerung des Zinsfußes für Schuldbriefe auf g bis 8 Proz . ; 3 . Unmög¬
lichkeit der Placierung von Hypotheken 2. und 3. Ranges : 4 . Ein¬
schränkung der Bautätigkeit infolge Versagens des langfristigen Kre¬dites und somit Erschwerung der Linderung des Wohnungsmangels :S Vermehrung der Grundpfandverwertungen infolge Unmöglichkeitder Ablösung gekündeter Kapitalien ; 6. Umwandlung der Hypothekenin Faustpfand -Darlehen , verbunden mit großen Unannehmlichkeiten :7. Bevorzugung der Werttitel von Gemeinwesen und industriellen
Unternehmungen , von Obligationen mit niederem Zinsfuß der
Hypothekarinstitute und somit Unterbindung des Zuflusses von Bar¬
mitteln für Befriedigung der Bedürfnisse des Hypothekenmarktes :8. Steigerung der Mietzinse infolge andauernder Kapitalzinserhöhun¬
gen : 9 . Verminderung der Zahl der Privat - , speziell ausländischer
Gläubiger von Schuldbriefen .

tlsnilolszeoitunz «Ion Lstlisokon

Zum Handelsverkehr -mit Australien . Für die ^
Agenten oder Zweigniederlassungen in Australien unterhält , sind nach
Mitteilung der Handelskammer Karlsruhe die Bestimmungen von
großer Bedeutung , die in dem neuen australischen Gesetz über den
Widerruf der Kriegsmaßregeln niederlegt lind . gilt jede
Gesellschaft, die in einem Lande außerhalb des australischen Staats
eingetragen ist . als überseeische Gesellschaft . Wer Vertreter oder
Agent einer solchen Gesellschaft ist, muß das 3 Monate nach dem
Inkrafttreten dieser Bestimmung und außerdem alljährlich innerhalb
eines Monats nach Beendigung des Finanzjahres dem staatlichen
Steuereinnehmer mitteilen , der für die australische Hauptnieder¬
lassung zuständig ist. Wer in Australien zum Vert :» ter einer Firma
ernannt wird , oder als solcher dahin übersiedelt , hat der Steuer¬
behörde innerhalb eines Monats davon Kenntnis zu geben . Gleich¬
zeitig muß der Agent über die Größe des Kapitals seiner Gesellschaft
sowie ihre sämtlichen Zweigniederlassungen Ausku » ft erteilen .

Lörsenberict »te .
— Der Stand der Mark am 7. Sept . Immer weiter geht unser

Markkurs herunter . Man muß unwillkürlich an die Tage denken ,
in denen unser deutsches Volk den Kapputsch erlebt « . Damals er¬
reichte wohl die Mark in der Schweiz ihren tiefsten Stand mit 8,20.
Von diesem Stande sind wir jetzt nicht mehr allzuweit entfernt , wenn
die Entwicklung in der gleichen Weise anhält wi« in diesen Tagen .
Innerhalb weniger Tage ist der Markkurs in Newyork von 117 auf
113 und gestern sogar bis auf 108 heruntergegangen . In Zürich ist
die Mark innerhalb weniger Tage von 0 .77^ auf 6,22V- zurückgegan¬
gen . Heut « morgen s7 . Septembers notiert « sie noch 6,3254 , heute
mittag 6.27 '/- , heute abend sank sie sogar bis auf 6,22)4 . Eine ähn¬
liche Entwicklung zeigt sich an der Berliner Börse . Innerhalb weni¬
ger Tage ist der Stand für die Schweizer Devise von 1S0S auf 1607
gestiegen , und es ist leider immer noch kein Halt in dies« r Entwicklung
abzusehen . Man vergleiche nur einmal die Berliner Börsenberichte ,
dann bekommt man einen rechten Einblick in den Taumel , in dem sich
die Börsenbesucher jetzt befinden . Jetzt wird ja noch bei jedem Pa¬
pier verdient , aber niemand weiß , ob er nicht morgen schon « in er¬
ledigter Mann sein kann . Sicher ist aber , daß diese Spekulations¬
wut unter Ausnutzung des Markstandcs nicht lange mehr anhalten
kann . Einmal wird und muß der Tag der Ernüchterung kommen , und
dieser Tag wird sicherlich für Viele «in schwarzer Tag werden . Man
möchte wünschen , daß noch recht viele rechtzeitig « rwachen und von
dem unsinnigen Spekulationsspiel ihre Hände zur rechten Stunde
fortziehen .

Lörsentsuzllel und kein
Wer etwa geglaubt hätte , daß die seit Wochen und Monaten schon

bestehende Börsenhausse nach der Zahlung der Goldmilliarde ihr
Ende erreichen würde , sieht sich gewaltig getäuscht . Der September
führt in verschärftem Maße fort , was der August begonnen . An der
Börse werden die Werte in stürmischer Weise ohne jede Selbstbesin¬
nung aus dem Markt gerissen und Kursaufbesserungen von SV und
100 Proz . , selbst für ganz ruhige Kapitalanlagen , sind keine Selten -
heit . Dabei ist von den vorliegenden Aufträgen nur ein geringer
Teil zur Ausführung gekommen . Die technische Rückständigkeit der
Börseneinrichtungen ist einer solchen Zunahme des Geschäftes abso¬
lut nickt gewachsen . Bei den Papieren , bei denen besonders umfang¬
reiche Aufträge eingelaufen waren , lehnten eine Reihe von Maklern
von vornherein die Erledigung der Aufträge als aussichtslos ab .
Andere wieder versuchten sich darauf zu beschränken , nur für die¬
jenigen Payiere , die im variablen . Verkehr gehandelt werden , Ein "
heitskurfe festzusetzen. Die Kursfestsetzung selbst hat sich wiederum
in einer Weise verzögert , daß die Zeitungen trotz der Aufwendung
größter Energie nicht in der Lage waren , die Kurse rechtzeitig heraus¬
zubringen . Es ist endlich an der Zeit , daß der Börsenvorstand daran
gebt , die Einrichtungen dem gewaltsam anwachsenden Verkehr anzu¬
passen uiH sich nicht damit begnügt , zu tagen , zu beratschlagen und
schließlich alles beim alten zu lassen . Darüber , daß die Einrichtung
von Börsenfeiertagen keine merkbare Entlastung bringt , ist man
sich in allen Kreisen einig . nnt > auch von einem etwaigen Verbot des
Handels in unnotierten Werten , von dem gerüchtweise gesprochen
worden ist, kan eine Gesundung der Verhältnisse nicht ausgehen .
Man würde dadurcki nur die an und für sich schon sehr geringe Kon¬
trolle , der der freie Markt unterworfen ist, völlig unterbinden und den
Handel im Freiverkehr in die Hände von unzuverlässigen Elementen
legen .

Es ist aller Wahrscheinlichkeit nach nicht damit zu rechnen , daß eine
Gesundung des Börsengeschäftes in absehbarer Zeit eintritt . Die
Tatsache , daß weite Kreise des deutschen Volkes von einer Spielleiden¬
schaft befaßt sind , ist zwar bedauerlich , aber sie wird sich auch in Zu¬
kunft an der Äörse weiter auswirken . Daneben hat diese wahnsinnige
Börsenhausse aber auch einen beachtlichen wirtschaftlichen Grund , der
überaus zu denken gibt . Die völlige Anspannung Deutschlands an die
Weltmarktverhältnisse , die sich in diesen Tagen vollzieht , wirkt sich in
einer Verteuerung des Lebensunterhaltes , in einer Verminderung der
Kaufkraft der Mark im Inland aus . Dieser Vorgang wird dadurch
verschärft , daß die gewaltigen Lasten , die das Kriegsentschädigungs¬
programm der deutschen Wirtschaft auferlegen , eine weitere Geld -
aufblähung schafft. Gegenüber dem sinkenden Wert der Kaufkraft der
Mark drücken die in den Aktien verkörperten Realwerte ihren Preis
in steigenden Kursen aus . Aus diesem wirtschaftlichen Gründe
heraus wird man wohl auch noch in zukünftigen Tagen mit sehr star¬
ken Börsengeschäften rechnen müssen , wenn gleich die Frage berechtigt
ist, ob nicht in der höheren Bewertung der Aktien der Bogen schon
längst überspannt und die gesunde Grenze weit überschritten ist.
Immerhin wird es aber Aufgabe des Börsenvorstandes sein , Mittel
und Wege zu finden , auch dem angewachsenen Börsenumsange gerecht
zu werden , damit ein geregelter Ausgleich von Angebot und Nach¬
frage eintreten kann , damit die Börse ihren ureigensten Zweckbestim¬
mungen wieder dienstbar gemacht wird , Kapitalmarkt im besten Sjnne
des Wortes zu sein .

Berliner Börse vom 7. September . Die durch den Käuferansturmim Betriebe der Börse hervorgerufenen anormalen Verhältnisse
führten zu der Verschiebung der Notierungszeiten und der Verbannung
des den regelmäßigen Geschäftsverkehr hemmenden Treidens am
Markte der unnotierten Werte in den Börsenhof . Abgesehen von den
Auskünften der Bankwelt konnte man sich von dem enormen Umfange
der Börsenaufträge durch die Stöße der beim Börsentelegraphenamt
lagernden dringenden Depeschen überzeugen . Die Kursbildung ließ
nicht mehr die exaltierten Kurssprünge wie am Montag erkennen .
Anfangs betrugen die Steigerungen für die führenden Papiere 10 bis
15 , für einzelne mehr , für Gelsenkirchen gegen den letzten Kurs unge
sähr 200 Proz . Doch zeigte sich bereits bei Thale und Deutsch Petroleum Rückgänge von 150 bezw . 160 Proz . Realisationsneiguna , die

spater allgemeiner wurde , sodaß bei ziemlich erheblichen Schwankungendie höchsten Tageskurse nicht überall behauptet « erden konnten -
Bankaktien holten bei Steigerungen von 10 bis 20 Proz . , bei Dres '
dener Bank 30 Proz ., ihre bisherige Vernachlässigung ein . Die un¬
notierten Werte schwächten sich bei festem Beginn gleichfalls ab .
Mexikaner stiegen erheblich . Bei den zu Einheitskursen notierten
Papieren , soweit bei Abfassung des Berichts übersehbar , waren Kurs¬
steigerungen überwiegend . Devisen auf den Rewyorker Markriickgang
mäßig höher .

Frankfurter Abendbörse vom 7. September . Brüssel 709, Holland
297S, Paris 718 , Schweiz 1600 , Italien 408, Newyork 94. Tendenz
wenig verändert .

Notierungen cler Berliner Lörse vom 7. 8ept .
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oine I^mtrittseodülir von ^ k . 10 .— soinsekl !lau ^gslä) entrioktsv Kaden . Vorverkauf !

! äieser Lilltrittskarten am vilmstax n. Oovnsrs- 1
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künstlerkapelle ttun ^ seziek

bleute
lcklseksksst

^ us / inrus komme sofort
2VZ1 Telephon 2 » S1

. Kaufe aetrag ne Kleider . Wasche , Stiefel , ge¬brauchte Mövel ?c. 141W
zla rabanoff , Ziihrinker slrche öl ».

Reim LuklMliMIacken

irnii Slii ! Mei > imii >
kür Bauzwecke täglich mehrere Waggons
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WlinspitltnnN ' «,A .
anPianittlinZzw . Zusam -
meniviel . Notenanswahl
vorband . Ana . u . B4KMI
an die . Bad . Presse " erb .

Sitarre - , Maadolint -

Unterricht
einzeln u . im Zuwmmen -
Iviel erteilt Joses Götz ,
Aäbringerstr . 53a . Bm«
Saiten , Revaratur . bill .

^ KN8

l - ivlitspielk
Wslcist ^ . 20

Islekon 5111.

Die

andere

Welt

Scksuzpiel
in S ^ lctsn mit

^ 4 .45 K.50 >8 .551

WMIllNM b
'efSt

'
,

bittet « m Rnsträae . stach -
männische Arbeit . mäviae
Preiie . Wiltelm B « » It .
Durlack . Bailertorstr . lU.

mit vcrinög«nd«r Tx»me
sucht «ursituierter . gebil¬
deter auswärtiger Herr.44 Jabre alt , tüchtig: :
GeschältSmann evtl. Ein¬
heirat , Angebctc mit
genauer Angabe unter
Nr . BS46W an die Ba -
bische Presse.
Ersabren . Restaurateur .

z. At. auk , Dienst sucht
Ginheirat

in Gastbos. Kassee oder
Hotel. Suebcndcr ist in
schönstem ManncSalter ,
kath, . tlicht . i . Fach, tem¬
peramentvoll . gut. Leu¬
mund , LSndl. Antvesinbevor, . Strengste Dis¬
kretion zugesichert . Nur
selbst,aeschriob , Anacbvte
werden berücksichi, <alle§
andere Papierkorb ) unt .B4LNS6 an die Badische
Presse.

c- Bad . Landestheatcr . Im Lan de z th ea t er .Neu einsludwit . »Ton Carlos, - Si5 .
So ., II, , vorm . ll ?̂ , in der Wandel-?uilc des i . Ranges . Veranstaltung des Theater -

Murverbandes . Bortrag von Pros . Dr . Holl :
Goethes Urfa>ust , 4. — Für Mitglieder des Thea-
»„ . .Ulturvcrbandez >>nd Inhaber von Eintritts -
kÄ " Erstaussührmio halbe Preise : abends-ftNou einstudiert . . Fvdelio" , k >̂ . <20.—1.
,. . Die, 13. -»> Neu einstudiert , . Don Juan - , LH .

^ Mi . 14. . Hildebrand ' . 7 . (12.—>.Do„ 15. : -»- Zum ersten Mal . . Der Ur,auu .
sẐ h - 'z .Fa „ st w ursprtingttcher Gestalt.— Fr . IS . „Alessandro Stradclla "

, hier .
?Ul Tanzbi ' der, 7 , (17.- ) . — Da . 17 , : 5 Russi -
»?,»» KomSdwnabenv. »Die Svieler " . — . Die
, ,^" llen der Seele " . — . Der Heiratsantrag " . 7.^ So, , IS . : Neu einstudiert . . Die Kö -
5a »̂ ber"

. K^ . (20,- ) . - Im Konzert -
Äo. , II . : -» . So 'n Windhunds /.

— so, . 18, . So 'n Windhund ' . 7,
ko?. . ^ ^ Vorrecht 7ür Umtausch der Vorzugs -

und Borlauisreckit der 5ilnb,iber von Vor-
. Marien am Freitag , den S. . iiachm , H4— S Uhr.
Sn^ mrinee Verlans u. weiterer Umtausch von

he« 10. an. 142ZL

Ginhsirat .
Jg . Geschästsmann, S1

Y . . katv. , wünscht mit
charaktervoll. Friiul . oder
Witwe bekannt zu wer¬
den wo Einh irat gebo .
ten ist, in Kassee . Hotel
od , Restaurant . Betreibe
z , Zt . selbst Gasthaus .Angebote m . Bild unt .Nr . B245Z '', an die Ba¬
dische Presse.

S ^ kts mit
beopo

'S o bkSebm
LektkuS Uilke ?,

S 35 7,40 S 4S
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0ekkentIiclier ^ otslisÄtor
Silintllclio / ilsckauvrpMtZ !« »lnci «rkvktuotl mit Kellooscliutzl -Xoltoii verselieo . ^ 280S

Uoäerna l -icktspielbakno
! tierrenstr . 11 releton 2502 j

Hllitskms .
Ein neues Hans zu kau

sen gesucht im Preise bis
zu 80 000 Angeb. unt
B465SS an die Bad . Pr

IVnr S noel » !
Oer xroLs I^unstülm

vi « lik ^ eliiiklkii

MU Vglmvrel

Lin Spiel m 6 ^ kten
von « lvdarck

In 6sr Il -iuptmIIe Z«r »Ilssits delisdte l
Xün-tler 14118 >

CsiHnsel Vsiclt
^ mit seiner » denbürtixen ? »rtnerinj

Hebers,» bei seinen Lrstnukküliruneeo in
6en xröiZten 1,ickt!pisItiSusern Oeutsck-
Is,n6s erÄeits dieses x»n^ kervorrseenäe
Ueisterverk xer»äeru «norme Lrlolxe.

vss vorrüv ^ v

^ vstsmsnt .
Line lustixe (Zosckickte in 3 ^ kten.

Hauptäsrstellerla :

öoewu äsr lotztsu ^ dsvä -
vorstvUllnx pänktUod S vdr .

kleines , gutgebau¬
te» , moderne An¬
lagen , bald bezieb-
bar , , u ta « f«n a «s.

Angeb . n , B4KZ80
an die Bad . Presse ,

Haus
bess , Etagenhaus m . S—8
Zimmer im Stock , bei
osfcner od , Walbossener
Bauweise u , Garten bei
groß . Anzahlung los . zu
kansen gesucht . Angebote
unter Nr . 142Z0 an die
Badische Presse.
Zu lausen ges. : vollstd .

Bett , einzelne Roftlxiar
matrati«. Federbetten , An
geböte erbeten unter
Nt . 14Z02 an die Ba-
dische Presse,
Zn kaufen gesucht : 1—2

Betten , verschied, einzelne
MSbelNüike. 1 Linoleum .
S>ettwilsckie 1 Nodenev
Vitt, , Angebote unter Nr .
14W3 an dle Bad . Presse.

Gebr . Möbel
Bette « . Wäsche zu kauf
gesucht . N2478K8 . Kvtmsnn .

Iäbringerstratze LS .
Gut erhaltene fehlerfreie

MmMine
von Priv . zu kaufen ges.Angebote u , Nr . B45W4
an die Badische Presse.

Mm » US ? ,? ,?:
erstkl ., aus Pr vatdand .Ossert . m . Preis unt . Nr .BIL442 o . d . Bad . Preise .

? sdri >cst vlenäörker
l » ixt I ' » l»i»rr «»i,rvi »
I^ ulvei - : f'assn - , Notivsiler - u . îVÄIs-

roäer-? IZiitcIisnpuIver

M » »vki »ivil . 13506
kvInkvIÄ / ^ n ^ noo , lull . V. vkmsna

I^aise strasK ^e 57.
NVttdrvis » ,Serbers^r 7 Walästrasse 4

8tllt - - ? ! üKvI
7un«e8 Lkepsursuckt itus
privnter Anini ein xut-
erlisitenes Instrument ?u
krulen .

LeN . ^ nxeb . mit ^ n ?»be
öer ksdrilimarke unt . ?1r .
SL4S27».<Z. ..Z»6 .? rssse "

eine Stelle sucht
etmaS zu vermieten Hut
? j>W zu mieten sucht
etwas zu Kausen sucht
etwas zu verkaufen ha !
inserirt am erfolgreich¬

sten in der

Mischen Presse
Karlsruhe

Ecke Zirkel u Lainmstr .

siKllK

llnübkilrkülledk

WIM !

vomMs » eirzl .
Tücht. Kaufm. ZZ N , a . .katb, , nette Ersch, , eigen,

Ges» , , mit Ü0VV» .« bar .wäre gewillt, m . ges» s,siz.
srcud, Frl . in , g ' ^ - n Um¬
gangsformen , Gcsch..To» °
ter bevorzugt auf diesem
Wege bekannt zu werben.Vertr , Antr . unter Nr
840Ä0S an Ala Saasen

'-
Nein Boaler <»on-
stanz. Msöl

8M5Z .M .Geb,, nettes Frl . 28 I .alt , kath . . odeldenkend , m
10 000 bar Ii. tetlw ,Aussteuer im Wert von
20 000 wünscht mit
ntchi allzu lungem Herrnin Verbind zu kommen ,Ausr. Angeö , unter Nr ,
1VK12I0 an Ala Sanken,
stein Ä Boaler Kon-
itan, . 2LS0

WMölken

oöer kleine Fabrill
gegen bar zu kausen »es.
Für rasche Vermittlung
Hobe Proviston .

L , kranke , Maschinen-
werkstätte. Knielinaen .

lka « »ael « ch !
<kin gutes
GeschSststzaus

mögl . mit bestehendem
leictit flilir ^ arem Vaden-
geichäft lChvkoladen od
and . gangb . Artikel ) und
ein schöne »

Wohnhaus
>ieide möglichst mit Obst-
garten u d Hofraum , in
guter Lege in viel be -
inchtim Kurorte des bad.
Schivariw . zu kauieu ge -
>ucht Angeb u . B2INZ !
au die „ Badische Prefie ".Vermittler «nvüufcht .

I.Sl >WMiZ

M. S .SV

Venzin. Benzol
w Schmieröle

Gasöl z

beziehen Sie vorteilhaft durch die

Herte Companie
Handelögefellsch, f . Mot » re»betrirbSst » ffe
Freiburg i. « . » arl »r « d« i . « .Fernsprecher S87 Fernfpr . SVS»

Suche gebrauchtes
plMlw

, . k. Ana , m , Preis unter
B464S4 an die Bad , Pr .

Hobelbank ,
gebrauch e , guterhalteneoder neue , nicht unter

Kaufe sofort

!5> Zentraler Lage der Stadt , mit Hofeinfabrt undWerkstatte oder sonstige sreie Räumlichkeiten .Ellangeb , unt . Nr . 142kl an die . Bad . Presse ' .

Kleines BeisMiliechils
ver 1. Januar ISA beziehöar , moderne Anlagen .
8a,tt"

'
zu kaufen geiuchl . U - M -

^ 4ö28S an die . Bad . Presse " erbeteS

( erser oder e -n » rna ) .2XS oder 2' ,.x « Meter ,
Offerten unter Nr . B4KS0Z an die . Bad . Presse ' ,

Kür ErdtranSvorte

M m KIki8

sowie
5 Wagen und
t Drehscheibe
nebst 2 Weiche »
alle» für <M> mm Evur .gebraucht , betriebsfähig .Isfort
zu Kaufen gesucht .
Angebote unt . k . A . 272
A2S20 an ^ 272

Bad , Presse
Sofort zu kaufe» aeincht
lv ' Ä ^ Rlilimaschiiien
» « »d«« ft.SS .Hof.vt .vui «

Vertriebener AuSland -
Deutscher sucht gebr ..tomvlettes

Schlafzimmer
mtt 2 Betten , eine » mit
1 Bett , Elektr .-Krone u.einzeln Möbel z» »au «.Bedingung tadellos er

t ». Sl » / ^ 2vv8 an die Ge
schäftSltelle derBadifchenPresse eroeten .

feSesbetim
Mairaven , Bett mit oder
ohne Federn . Schrank,Kommode zu kausen ges,
Angebote u. Nr . B4K3SL
an dt« Badische Prelle .

2 m Bla tlänae . sofort ».taufen gesucht . Angebunter Nr , 14224 an die
Angeb ,

„ Bad , Preise "

Gesucht Kinderwagen
od lllappsportwageu .

Anaeb . u t . Nr . B4^8S0
an die . Bad . Presse " .
Gut erhalt , Klnderliea -

waaen zu kaufen gesucht ,
Durlachcr Allee Nr , 2<?.
III links. B24807

. TevM
grober gut erhalt . , zu kf.
gesucht . An« , u. B4L -iSS
an die Badische Presse.

Ski
gut erh,, Länge 1S0 cm
z. k, ges. Angebote mit
Preis unter Nr . B46574
an Ki« Badische Presse,
« leiSei »

. 8lliu !ie .
Wäsche ?c kauft stet » zu
höchst Preisen , B24S5S
Z . Arelrad , Tel . 3980
kssenweinstr . 32 2 St

Kinderwagen zu ks. ges,
Angebote u , Nr . B4K55S
an die Badische Presse .

Mrere Hunde
lSchäf - rhunde Äiredale -
Terrier . Dobermänner .Rottweiler », d «e sich zurAusbildung alS Dieust -
buude eignen Alter 1
bis S Jahre , kauft

Polizeikuudeschul «
Karlsrnhe

14Z7Z Moltkestrabe 8 .

'

MMMM

Wir suche »
für Mittelbaden eine
« rite repritseutabl «

die bei Geschäften der
Delikatessen - , Kondtto -
re ?». Kaffee- , Hotel - >e.Branche nachweislich guteiligefülirt ist.Au» sü !irliche Offertenmit Altersangabe unterNr . 14252 an die . Bad .Presse " erbeten .

Pavierwarenfabrit »verbunden mit Schreib -
u .Kurzwaren - Ärokddlg . .su -«,t aus 1 . Oktober od .
früher einen fixen , gut -
eingefübrten Reifend «»
zum Besuch von Svezial »
geschäften und gemilcht.Warengeschäfte . Ange¬bote nebst Zeugnisabschr .u . Rekeren, . unt . B2481»
an die .. Blid . Preüe " .

Vertreter
werden gegen Hobe Pro¬
vision an allen Plätzen
angestellt für den Ver¬
kauf unserer Z3kSa
lg Schmierseife und
lg Seifenpnlver .
Herren , die b . Konnin »-

vereinen , vebenSmittel -
icschäften, Wäschereien u.
onstigen Verbrauchern

>ut eingesülirt sind , er « ,Valien den Vorzug .
Au » s, Angebote erbitte »
Gebrüder Binder

Seifenfabrik « », ltbin « «».

GrosteS , leiftungsfL ^ ig.u . reelle ? Unternebmen
der Tabakbranche sncht
einen 8824 »
Vertreter

welcher üb . vrima Zeug¬nisse verfügt u , bei den
einfchl Gefchätten in
Unter - u Mittelbaden
nachweiS .̂ gut eingeführt

ÄuSf . Eilangeb , mit
Ana , von Referenzen u.Lichtbild unt . Nr . 8824a
an die Ervedition der
. Bad . Bresse."

8vlorl Kolik WMiNW
ür ernsthaft strebende

Persönlichkeiten . Vor «
biidung Nebensache,

Keine Versicherung .
Offerten unter B24K27

an die . Bad . Presse " . j

Zllnger Miinn
.mit besten Empfehlungenals Lagerist einer <Srof >-

bandliing der LebenS -
mtttelbranche sof . geiucht.AuSf hrl . Referenzenunter Nr . 14S72 an dieBad . Presse ".

TUchtia «

SWrlleiller
Ballmacher », »u sofortig .Eintritt gesucht. 14138

Deutsche Signaiflaggen »
sabrik , G . m . v . H .

Karlsruhe i . B .

Junger , fleibiger
Väckerbursche

und Lebrttua für hiesige
Bäckerei gesucht. Adresse
zu erfragen unt . B4SLS0
in der,, ^ ad , Presse".

Lehrling
auß guter Kamille fü »
eine LebenSmittel - lSrotz-
handlu g geuicht,

Selbstgeichriebene Off.
mi ' Zeiignisabichriften
unter Vir , 14271 an die
„ Ba . Presse " .

! s -

elegante , groke 44 ige«
» igur « ekucht . Vorzu »
tellen zwischen 11 — IZ u.

X— « Uhr ModelldauS
üal » ! oael « ^.

K . rlstr . 7. I4üi >«
Such « zum 1. Oktober

evtl . früher

Mäufem
für bess. Droa ^ndetail »
geschäst in grök . Stadt
Südbadeus .

Bewerbungen m . Bild
u , GehaltZaniv . unt . Nr .
3^k7a an die Bad , Press «.

Wich . Wnlein
oder jüngere Witwe mög.
l ' chst mit etwas Kennt¬
nis für Literatur zur
selbständigen Führung ei.
ner Buchhandlung gesucht
Angebot« unter B465S4
an dle Badische Presse.

Wir suche» aeeignete Persönlichkeit
al »

Vertreter
im Nebenberuf

gegen feste Beziige . Provision , auch
Reifeveraittuna .

Coneordia
Kölnische Zedei» > ßerficheriiszs - « eseWaf ! '

5!
^ öln NM Uhein . A2SM

^
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'
väes ^ nxeixe M Danksaxunx

^ rn Lonnlax , 6sn 28 . ^ ux . 1921 , nsckts V,l2 Vkr üel
mein lieber öruäer , äer > rnts - unä Ksrneinäsvorsteker

kd
'
MimlztN Df. Hgl!8 ÜÜAIKs

in I îpine , Xrsis Ssuttisn in Oberscklesisn , einer Ininixenten -
kußsl ^uin Opfer . 14L93

Oie Lunäxebunrsn 6er leiln ^kine »m ? oäs unä äer
in ^«' iZL>ien «rkolxlen LeerlZixunx , -ruck su , seinen Karlsruher
Lelcsnntenlcreisen seien kier mit ker ?Iiekem Osnk erv?Skyt .

Ksrlsruko , ^ollystr . L2, 6en 6 . September 1921 .

Victor Kösner .

M8trumklitalv » iiMrukL . !

liskersebiittert xebsn ?̂ ir unseren Uit -
xlisclern unä ? rounc >sn Kenntnis von c!em
am 7 . Leptemb . erkolxien Ableben unseres
lieben Xlitbexrllnäsrs unä ükrenmitxlisäes

wm 8edv ! ? .
Xarlsruke , äen 8. September 1921 .
ke set ^unx : ? reitzrx , 6sn g . Septsmb .,nsckin . >/,3 Ukr . .142M vor Vor -itiinrl .

I . auc k , OdsrÄMtsricktsr .

? rsuorHüto
W in ^ rsisisu » stet , vorrStir . 124821

Ä llescinv , Lutmsnn ^ KL
'
,
'
, ^

/ (ai 'ten .
eeiss » an

/ -4ax Ka/kne/e/ck

« NÄ ASÄ. ^VaAne ?'.
S. Sspkemdsr 7S27 .

Lrie ^ Zk̂ aSe 228 . L4SS04

Feuer -Versicherung!
« ng «sel >en » » «s«llscha »t hat ihr «

HauptAgenlur
iiir karlsrub «, a « « in « « »eignet « Persön -
li «̂ teit z « » ergeben . Gute Provision u . evtl .

Lürozuschuß .
Bewerbu aen unter ? . »KS an Rudols

Moll « Mannheim , erbeten . AL8M

Kavitalkräftiges Unternehmen vergibt
bezirksweise den Alleinvertrieb für einen
gelebt . ae ch. A^Slg

Maffen-Verbrauchsartike!
^ wodurch Gelegenheit geboten wird , sich « tn

hches willkommen
, u verschaffen . Keine L zenzgebühr . Kapital
für etwaiges kl . L ger erfordert .

AnSfülirl Angeb . unter ^ ZI. 7? 0 an
Ala -Haa enstei » Boaler , Hannover .

B - d . E ! cttro - Ärofti,andl « ! K
sucht aus möal . sofort eine bei der einschlägigen
Kundschaft bestens eingeführte

H .
Angebote unter Nr . 141SZ an die » Badische

Vreffe " erbeten . ^ ^

tSnnen Sie monatlich verdienen durch
! Uebernahm « des Alleinvertriebes EM

n >errr zeitgemäßen «Lrsiudung in
. » der Elcktro ?Technik . Keine Branche - A -

kenntnifse nvti « Sichere Existenz für ^ 7
i Jnaenieiire . Offiz erc und Kaulleute . M ?,Kav . 8 Mille und mehr , je nach Größe
» des Vi -' ^irks . Offerten unt . 5". ? . »425Z Ad

. an Bla Saasenstein 6 Äoaler , Srant - ^
^ wrta . / -^ . A2 !UkM

OS » » » » « « » » » « « «

Ans « iae Todes unieres langjährigen Meister «
tvcbcn wir für untere Abteilung

^ aushallungsherde
sftir Kohle und Gas » und

GroMochanlagen
lwm möglichst baldigen Eintritt einen in der Her¬
stellung dieser Apparate erfahrenen , tüchtigen

WM" Meister .
« csl. Angebote mit Zeugnisabschriften und

SZeferemen an : » 7«9a

Ctierli « ä Tetter C . m . b. H .. Rastatt i . /Bad .

Cioarettenmacher
und z»titd » «n werden
»um sofort . Eintritt ges .
Anaebotl - unter B4VS7Z
an die „ Bvd . Presse " .

gewissenhaft u . zu¬
verlässig . ! irschriit -
liche Arbeiten , mit
guten Zeugnissen ,
f. dauernde Stellg .
aekncht . Stenoar .
u . Masch .-Schreiden !
erforderlich . 14Z01 j

Saloator -
Schnh . Geleaschast

m . b . H ..
Kaiserstr . 13S. IT ». !

Ur Ars
>wird ein »uver - l

lässiges Fräulein
von großem hiesig .
EngroS eschäkt ae - I
sncht . Gute Hand - j
Ichrist . Stenogr . u . j
Masch .-Schreiben .

Angebote m . Ana
biSlierig . Tätigkeit >
u . Zeugnisabschrlst
unter Nr . I4ZM an
die Päd . Presse erb .

ocxxxxxxxxxxzcx )^

Friiiiltiil
gesucht für Regi -
stratnr . auchbewan -

^ dertinSteno « rasi «
und » »' aschinen -
saireiben v . Karls - !

. ruberGrohbranerei ?
»um soiortia . Ein¬
tritt . Offerten unt . l
Nr . 14Ä4L an die «
. Bad . Presse " .

Öocxxxxxxxxxxxzö

W r suchen zum mög¬
lichst sofortigen Eintritt
Sw ' t geübte l4l » l

StenolypisLen

bezw . SttlistyMmen .
Schriftliche Offerten an
Aachener A Münihener

nen -' r -Verl . -Ges .
Aelltral -Azkiltilr, Karlsnht

Sosienstr . SS .

Sosort gesucht -

Tiichi . Frau
, « r Bedi «nuua

d «r Viaichn , aschinen
sowie A289S

l töcht . Büglerin
Bewe bnnaen mit

Zeuanisie » » « ALS»»
Ssnstonium I

Sakömbong K m d
in Schömberg b/V!!« »>.

Gebildete , im Haut¬
wesen erfahrene

auZ gut . Familie , L!>— »5
Jahre durchaus pflicht¬
treu . wird als Hilfskraft
>u erstklassiges Töchter -
beim in Heidelberg zu
baldig Eintritt gesucht .
Angebote mit Angabe der
(NehaltSansprllche unter
Nr , 87»Sa an die « Bad .
Presse ' .

Selbständig , AlleinmSd
che» zum 1. Oktober sllr
lindert . HanZbatt gesucht .
Vorstellung Karlslr . 8!j .
Nöttelmann B4S212

Tüchtiges älteres

Mädchen
in angenehme Stellung
gesucht . Zeugnisse erw .
iri -au Leu » . Bocckbstrafte
Nr . 7. B4Ü4S6

Ein mit auten Zeug¬
nissen versehene »

Mädchen
auf 15 . Sevt zu kleiner
yamtl e gesucht . V -»
Korzustell . von 2 —S Uhr .
Karliirahe Z4 , 2 . Stock

Auf 1 . Oktbr . wird ein
im Bedienen gewandtes
ebrlicheS

Mädchen
in Alleinstellun ^ für alt¬
bekanntes , gutes Wein «
restanrant in der Nabe
Mannheims .lesuch ?. Die¬
selbe mus ! auch Laus¬
arbeiten iibernchm . An¬
gebote mit Bild u . Nr .
Z8S4̂ an die « ad . Pr .

» l « ikige » Miid ^ ,eu
mit guten . Zcuanisscn zu
kteiner Familie aus IS.
September gesucht .
« 4SM8 « reu « str . «. 1ll^ l

Kvbi ' llckoi '
^ Or . vstkerS

>Vir empkeklen

in nur erstklassigen tZusIitäten :

Deinstes ^ VvtLin « dI . ? k6 . 4 .— K1K.
Deinstes pf (Z 4 .SV ,
8el » HV« tne » eii « >» lzr , xarsnt e t

rs >n ? kä. I4 .SV „
in takeln u . loss

IS . SV u 14
erstklsssixss ? »brik »t

IS — , IS — , IS —
? riscbs . Ltllc ^ S .Si » „
Ititvkseiiiiillvd , xeiuekerte Voll -

milek 7 .50 . « . SN ..
Itatkee , xebrsnnt , rsinscbmeckenä

SS . — . L t . — . 2 « .— S8 — ..
ILall » « . ? lä . t « .— u I « .— „
r « « 26 — u . SS .— .

kris6rick »6orksr
? aket 2 .— »

<Zen >ii « e >» » «! eIii . ? ka 7 — .
. . . ? kZ 8 — „

Zkvvt » eli « « ii , eeSörrte . kslikorn .
« . so .

Zl » ra » elacke , reine brückte unä
Mucker . . ? kä. 4 . 5 « un6 S .— ..

Alni !i>vl » «Iv in versck . Sorten mit
l ? k(i . Inkslt sinzckl . Klss Stck . K .2S „

HVein in ? I»seben , sinsebl . Steuer
uncl vlas . II .- . >« 17 . — ..

« vi » . . ? » . » .so . 4 4 . sa
« »- iev . ^ eiö . . . . ? IZ . :».2 <» ,.
ZsU» rvrlI « vIie »» . . ? f,z 4 — „
8 » IstvI . . I. tr . I « 2 » .

I^tr . I .— u . I .2N .
ein . I t̂r Zt .SV „

t mit ^VsinMksIt
klssebe S .kiv „

? > t . li ^ i-nseite , V .- Stück 3 .— „

Stüelr 4 — , 4 . Stt , 4 . 7S „
« «-»irukber St l . 7S,S . 2S . S 7S „
8t » udl »e » ei » . . . Stücl : V. Stt „

Stück 7 SV . 0 —. IV .SN .
. . Stück I .8S „

Stüclc S .Y « . 3 .2S . » 7S .
Ilokiii « ii »i » ^ tii ^ it «> ? k6. 8 — ,
l ' ni livtt ^vni t »« ? k6 Voss4 3 «
8o «I » ? l<Z —. SS ,
Sivdulillreme , ? ilo , » ekro , Kü6o

S .- . I . 7S , » S « „
I lii ^ turZtiljrt l ' (? vrsmiäen )

3 Stück » .SS „

lr »
keinsdsr » .

? n
'
sZensquaIitÄ

ist ' vviecler ' üdsnill 2u i

Kaden , k^ lcin ackts6arauk,äakx
man cke eck ^sn ^ ädnkats mit cler » s

ScHukmarke ^ DetkertzAKUKopk
'
didält . j

-I
«B

WtmWeil ^ L
Kinde nebst Berrichtung
kleiner Hausarbeiten des
Tages über , per sofort
gesucht . Vorstellung er¬
beten zwischen 4—S U » r
Parkttr . 3 , o . Llorer . nv -

Lehrmädchen
für Weikwaren und
Wäschegeichäst . nicht
unter Iii Jahren ,
welches ^ ust bat . sich
als Verkäuferin aus¬
zubilden . gesucht .
Fräulein mit Kennt¬
nissen im Weihnähen
bevorzugt . Angebote
unter Nr . BS47K7 an
d .e „ Bad . Piesse " .

Tüchtige 14?gg

Malergehilsen
find «» » «schiiftiaung b «i

Karl u . Emil Laeroix ,
Soflsnstrasje 36 .

Wir wchen
"

WW
j für unser Kontor zum 1 . Oktober dS . IS !

ein fleißiges , strebsame »

jüngeres Fräulew !
s îr allgemeine Kontorarbeiten . Gute !
Kenntnisse in Kurzichrist und Maschinen - Z
ichr iben sind tÄrun ^bedinaung : desgl . !
vollkommene Beberrichung der Recht - k
ichreibuna . Ansfiihrl . Bewerbu « gssHreib . k
mit Zeugnisabschriften . Lichtbild und Ge - l
baltsansvriichen unter Nr . Z87va an die !
„Badische Presse " .

Zum iofortise « Eintritt
eine tüchtige

die zugleich die Velzbranch « kennt .
Schriftliche Angebote unt . Beifügung

von Bild und Zeugnissen zu richten an

s Wronker L Co , Mannheim

Tüchtige KoMmbügierin
mit allen vorkommenden Arbeiten vertraut , tn
dauer -de Stellung gesucht . Kost und Logis , m
Heuse . Gesl . Angebote erbeten an : B24k>NS
^ ZirbereiSerm .THomas .KaiserSIauternsPalzi .

WMMM
Kaufmann ,

Ansang 30 . mit allen ver¬
komm . Arbeiten . Buchhal¬
tung u . Korreiv . vertr . ,
abschlubstcher . in ungek >
Slellg . . sucht sich zu ver¬
ändern . Einir . tl nach
Uebsreinkunst . Gekt ^ vtn .
geböte umer Nr . B24K43
an die Bleiche Wrisse .

Solid .. I» . Man » sucht
in Karlsruhe od . , röh .
Ne » sW !?« MW
als Einkassiere ! od . sonst .
Büroarbeit . Angeb . unt
» . ? « S t ?. an « la -
vaasentteiu ök Bogter .
Sreibnrg i . « . A^i>!-2

Kauimaun . 24 Jahre alt
sucht « tellnng od . « er -
tretung . Angebote unt .
Nr . B24L0S an die . « ab .
Presse " erbeten .

Eeschäitsmllnn
mittt . Atters sucht Be
schästtgung . nimmt auch
einen Vertrauensposten
an . Kaution kann gestellt
werden . Gest . Angebote
unter Nr . B4S314 an die
Badische Presse .

Junger Manu mit
scchsklama , Mittetschul -
bttdung sucht taufm .

Leimlelle .
Bank , Fabrtkbüro . sn
xros Betrieb bevorzugt ,
« intrttt sofort möglich .

Ange ^. unt . Nr . 142U2
an die Bad . Preise erb

Tüchtige Berkckufe »in ,
gelernte Modistin , mcvt
Stellung . Angebote u .
Nr . B4ciS^8 an >te . Ba¬
dische Presse " erbeten .

Durchaus perfekte
Stenotypistin ,

mit allen Büroarb - iten
oertraut , sucht Stellung ,
«liigebote unter »i4W22
an die ., « a ». Presse

Jnuge Dame »
22 I .. mus . . franz .Kennt¬
nisse, t . Haush . u . Nähen
bew . , Liebe z . Kind . , w .
s. 1 . Llt . Stelle t. bcss .
Hause evtl .

Ge . eUschafletin .
Angebote u . Nr . B24S17
an die Badische Presse .

Sefirrrs Schlchimmcr
zu vermieten . Näheres
Kaiierallee43 . lV . B24777

Suche fllr meine 19 I .
alte Tochter aus guter
s?amitie , welche d . Haus -
baltungsschule besuchte ,
tn besserem Hause

lMMe
zur weit . ^Ausbildung im
HauSbalt geg . kl . Vergilt .
Familienanschluß erw .
Gefl . Angeb . unt . B4LS8K
an die Badische Presse .

Geübte

in Weih - u , Buntsttcken .
sucht Heilnarbeit . An¬
gebote unt , Nr . B4S44S
an die Bad . Presse .

RerU . .ZuteWi !hlenes

Mädchen
das etwas näden kann ,
sofort zu jungem Ehepaar
mit einem Kind ! « «sucht .
GuterLohnund beste <5e -
bandlunn , vi ». Br «uer ,
Douglasstrafte s , !4 ^5>:i
Telefonk7S4 , Nebenstelle .

Suche für sofort >der
IS . Sevt . ein ordentliches

Mädchen
kür alle häuslichen Ar¬
beiten , Borznit . B248W

aiserallee 1. St
Kinderliebes , flelßiMS

Mädchen
welct>ez schon in Stellung
war oder solches vom
Land bei guter Behaud -
lung ver 1. Oktober ge>
sucht. Mandelbaum . Rüp ^
pnrrerstr . 26 . 14297

nW/
' "

Mädcht »
Slei « e G » It « lftr » iie S .

Hitdenbraiid . V ««»
Mitdchen t »gSüber

zu Kindern gesucht .
Trunzex , Liebigstraße

Nr . 29. W4WS

3Ner , slotter Korrespondent und sicherer Rechner ,mit ersten Referenzen über innegehabte l . leit .
Stellungen , übernimmt in jeder TageSz . it ver
trauliche « » » öiliüarbeiten . Angebote besörd .
unter Nr . A438t4 die „ Bad . Presse " .

Kl . Wertftiitte mit
Lager zu vermieten .
Angeb . unt . Nr . B4W7V
an die „ Bad . Presse " .

Wohnungs -
Tausch

Tübingen—Mannheim
oder Zwischcntausch .

S Zimmerwohnung in
ireier Lage , Bad . Sp, - K.
Mädch .- Kammer .SKeller .
Garten . elektrLtcht . GaS .
Osenhzg .. g - a ebeniotche
oder größere tn Mann¬
heim zu tauschen gesucht .

Anaebote u . Nr . üxvüa
an die „ Bad . Presse " .

Möb «. Zimmer verm
s. Vermiet . kosten ! . B :ua
VUro Gau . Schillerft . SV.

ttll .
Zimmer , leer u . möbliert ,
für alle Zwecke , teils mit
Küchenbtnüba .. d . Büro
L « mo . Kaiserstraße 18 « ,
Tet . l7 «5 . 8 -^ .t ir . 2-7 Ubr .

Freie Wohliungen
im Tausch . Zimmer möbt .
u . unmöbtiert , mit und
ohne K ^ cbenbenübung .
vermittettreell u . diskret
S. üd » . Licuenichastsbisro

Abttg . Vermittlniig
DouglaSstr . 12 . vtr . » lA

Telephon 1U47 .
Wer tausilit eine Viev

» immerwobnuna in der
Kurvenstraße gegen ein«
KünszlM 'Mcrwohnung mit
allem Zubehör , modern ,
im gleich: » Stadtteil
möglichst c?egen den
Bahnhos . Osserten an das
Deutlche WobnunaStauIm
büro . KarlSrube i B ..
Nincheimerstr . 1ö. B4LS7S

KUSIRlM
Hsnhol

'
sWasch

-

Bleich- Soü»
unentbetinlicti für uncl

^
! ier5teUer : Benkel ^ . 0 - . DüsnIciorL

3 Zimmer - Wohnung
wird gegen 2 Zimmer zu

tauschen
gesucht . Ackermauu .Karl -
itreße !i7 . 14 .' 8L
4 Himm -erwolma Nähe

Htrschörücke gegen schöne
3 Zimmerw . Mittel - od .
Lststadt zu tauschen ges.
Angebote u . Nr . B4Ü5S4
an die Badische Preise .

r
obnc Kinder s« a,t unter
dies . Gesichtspunkt eine
:j Zemmer - itttodnun «
mit Küche , mögt , elektr .
Licht ü . Bad , in nur gut .
Hause . Angenehme Mie¬
ter . Gest . Zuichr >f>rn u .
52482 i an d. Bad . Pr sse .

Möbl iiimmer . Wal >-
nnnaen vermittelt Büro
Lumv . Kaiserstrasie IM ,
Tel . 176S. L— 12 u . 2 — 7 U .
lsür Vermiet . kostenlos ) .

Gut möbliertes Limmer
an solid . Herrn zu verm .
Schesttlstr .50 , IU . B4K464

Möbl . Zimmer ver
IS . Sevt . zu vermieten
bet Martin . Beiertheim
Eäcitiastr . « . Iii . § -4iiS4K

Möbl ^ imner mit el .
Ltcht sos . od . später zu
vermieten . Lessingst : aße
Nr . SS . II . BKIK02

Eleg . möbliert . Wvbn
Tchlafztminer von iunge -
Dame «Künstlerin ) sosor
esiichi . Angeb . unt . Nr' !4S202 an die Bad . Pr

DWWM
^

Bankbeamter ? ! «, », . »
sucht aut möbt . <? IM !!II' r
ver IS . Sevt . od . l . Okt
, n ruhiger Lage . Mit
Abeudtiich bevorzugt .

Angebote unter B « >S20
an die . Bad . Presse " .

Nckr - Wm

zu mieten g « !« cht . ^Angeb . nnt . Ukr I4ZVS
an die „ Bad . Presse . '

Leere « Mgen
z m Wohnungstansche .
Lager räume .Büroräurne
iowte leere u . möblierte
Zimmer werden stetsge -
lucln vom : l4lSl
Südd . i. i : gctischastsbi ! ro
Abteilung Vermittlniig
Dougl « i>Iir . 12 . parterre

Telephon 1l>47.
Möbl . Modnungen

mit Küche , leere u . möbt .
Zimmer mit und otme
^ üchenbenübung gesucht .
Büro Lumv Kaiserst 18 »
Tkieson t7Nö. Bliiü3ü

2 möbZ . Ziir -Mr
sucht ansprrichSl . Herr
Tochter mögt . Na » e
Marktpiav sosort . Gest .
Angebote mit Preis unt .
Nr . B4K38S an die Ba
dtsche Presse .
Junger Kausinann sucht

per IS . September
möbliertes Zimmer.
Angebote mit Preis un¬
ter Nr . 142S1 an die Ba
dische Presse .
Junges Schevaar guten

Standes sucht zum 1 .
Oktober gemütlich eingc
r cht . Wobn - u Erblaß
, ImM ' r mit Küchenbe
nirhunlg . w . mögt . Kta
vierbeniihung in gutem
Hause . Weiche , Geschirr
usw . w . gestellt . Angeb .
mit Preis unter B464KL
an dt« Badische Prelle .

Ein Herr sucht anständ .
Zimmer . Angebote unt .
Nr . B4S458 an die Ba -
dische Presse .

Frl . sucht anstiind . Zim¬
mer . Preis 110— 120
Angeb . unt . Nr . B4645 «
an die Badische Presse .

AiniM
gesucht . Angebote unter
Nr . 1412S an dt ^ Ba -
dtsche Presse .

Suche für sosort
möbliertes Zimmer
im Stadtzentrum evtl . et .
Licht . Angebote unt . Nr .
B4K584 an die Badische
Presse erbeten .
In der Oststadt

möbliertes Zimmer
von jüngerem Beamten
gesucht . Ang . u . B45S14
an die Badische Presse .

Ehepaar ohne Kinder
sucht sofort

1 v «j . 2 Ammer
möbliert od . unmöbliert
iilr dauernd m . Küchenbe .
nühung parterre oder 1.
Stock mdgl . Nähe Oststadt .
Angebote u . Nr . B4KS7«
an dle Badische Presse .

2 leere Ammer
im Zentrum vis Nähe
Hochs» , bevorz . . f. Un -
terrichtSzw . gesucht , vcm
Schaulsp . P Das -ben . Lie -
bigstraße 25 . B4Ü47K

beeren Limmer
möal . rlektr . Licht von
sol . ffräU 'lein gesucht . An .
geböte unter Nr . BtK494
an die Badische Presse .

Laden gesucht
möal . In der Kasserstrake oder deren Näh «. Geil .
Angebote unter Nr . B248ll an die „ Bad . Presse " .

i» l>eik,iioi -«t« Iioi- » ?g. » » in »
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Di« blau « Sehnsucht .
Roman von Lisa Winkler .

. vl »p? rt »dt d? ^ .rvn - t K- Ksrl . (Z. m . b. Lt .. Lsrlw ISN ,
(2S. Fortsetzung .)

Pfingsten stand vor der Tür . Pfingsten , das Frühlingsfest -
Pfingsten — das Hochzeitsfest der Freiin von Sanders und Lew
«enfeld .

! Jrmelin , Gräfin Gellern — !
Hastig stieß Joachim den Stuhl unter den Schreibtisch und

schloß seine Erinnerungsblätter ein . Weg — weg — weg ! Da
waren sie wieder , die Qualbilder , die ihn Tag und Nacht verfolgten ,
hetzten , auf 's tiefste verwundeten — an Arbeiten war nicht mehr
zu denken !

Jetzt gab 's nur eins — unter Menschen — irgendwohin — und
»ergessen !

Wohin ? Zu Will und Eisa , den Verständnisvollen ? Ach , nur
zu Verstänisvollenl Vor den beiden saß man nackt und bloß in
seiner Hilflosigkeit , und es gab nichts , was ihren liebenden , gütigen ,
barmherzigen Freundesaugen entging . Man war ausgeliefert —
Man wurde schwach und klein vor den beiden Herrlichen .

Nein — das vertrug er heute nicht ! Die alten Schmerzen
rührten und rissen in all ihrer Wildheit — er hätte vor ihnen los¬
geheult — wie ein altes Weib !

Wohin ? Zu früheren Kameraden ? Zu irgendeiner bekannten
Familie ? Wenn nur nicht soviel Schalheit und Gleichgültigkeit ,

soviel Stumpfsinn und Gedankenlosigkeit hinter ihren heuchlerisch-
heiteren , platten Mienen steckte ! Wenn nur einer von all denen ein
Herz hätte .

Wohin ?
Einen Augenblick tauchte das lächelnde , bewundernde Antlitz der

kleinen Hanny Schlosser vor ihm auf , aber er wies den Gedanken
Ungeduldig fort .

Er pfiff durch die Zähne .
Kein Mensch ! Kein Mensch !
Also — rin in den Kunsttempel ! Es gab je genug Theater in

Berlin . Sollte man mal in die Lper ? Das war eine Idee ! Musik
Mufik —, du holde Trösterin .

Eine halbe Stunde später stieg Joachim am Potsdamer Platz in
kinen Untergrundbahnzug , um nach der Charlottenburger Oper zu
kahren . Der Wagen war gedrängt voll . Nur mit Mühe konnte sich
Joachim halten . Jedesmal , wenn der Zug eine Kurve machte , flog
eine vor ihm stehende junge Dame an seine Brust . Einmal war der
« npraN so heftig , dag der kleine Seidenhut gegen sein Gesicht prallte .
Die Dame wandte sich entschuldigend um . Uebcrrascht erkannten
k-e sich .

„Fräulein Schlosser !"

«Herr Varon !"
So gut es im Gedränge ging , wurde ein freundschaftlicher

Händedruck gewechselt .
. „Na — nicht im Theater ? " fragte er , zu ihr hinabgebeugt , um

W dem sausenden Lärm der Bahn verstanden zu werden .
„Heut ist ,Kabale und Liebe ' da brauchen wir keine Frauen -

statisterie . Aber ich will in die Charlottenburger Oper — .Tiefland '
.
"

„Ach — Sie auch ? Ich will nämlich ebenfalls hin . Ich liebe
.Tiefland ' sehr .

"

» Ich kenn ' s noch nicht "
, sagte Hanny . „Aber das ist ja reizend ,

Ptzen
^ borthin fahren . Wie schade, daß wir nicht zusammen -

„Jch habe noch keinen Platz ; wo sitzen Sie denn ? "

. ..Ach , ich habe ein Schauspielerbillett , ganz hinten im Rang ."

„Wenn ich zwei Karten bekomme , setzen wir uns zusammen "
,

sagte Joachim . . „Dann lassen Sie den schlechten Platz schießen "

„Ach — das wäre himmlisch ^"

Die glänzenden Augen in dem von Freude geröteten Gesicht des
jungen Mädchens strahlten dankbar zu ihm auf Er nickte ihr
herzlich zu.

Ein liebes , herzensgutes Ding !
Warum klopfte ihm nur immer das Herz , wenn er an Jrmelw

dachte ? So schwer, so warnend ? Mas ging ihn die Braut des
Grasen Kellern noch an ? Zum Teufel , er war doch frei — frei —
frei — wie der Vogel in der Luft !

Warum denn nicht ?
Ein Zufall führte sie zusammen . Sie hatten sich nicht gesucht.
Was schadete das freundschaftlich herzliche Geplauder des zu¬

traulichen Mädchens ? Warum sollte er sich von dieser jungen ,
weichen Stimme nicht in Vergessen einlullen lassen ?

Warum denn nicht ? !
«-

Wieder , immer wieder streisie Joachims Blick das andächtig
lauschende Gesicht des jungen Mädchens an seiner Seite , indes die
chromatischen Tonwellen Meister d 'Alberts mit all ihrer geheimnis¬
vollen Herbheit auswuchsen und versanken .

War es die Macht der Musik , die seine immer angespannten
Sinne löste und schmiegsam machte ?

War es Hannys Frische , ihre Begeisterungsfähigkeit — die
Wärme , die magnetisch von ihr ausströmte — oder alles dies ver¬
eint , was ihn in so seltsam traurige , zärtliche , anschmiegsame Stim¬
mung versetzte ?

Als der letzte Ton verklungen und der rauschende Beifall verebbt
war und sie nach dem sonst ernüchternden Drängen an den Garde¬
roben still das Theater verließen , bot er Hanny den Arm . Sie schob
: kre Hand hinein , und ihre blauen Klugen blitzte » froh zu ihm auf .

„Schön war das !" rief sie tiefatm «nd .
Er nickte. '

„Ja , man fühlt den ganzen Zauber der Musik und wird wider¬
standslos wie ein kleines Kind . Scheußlich , daß man dann hinaus
muß ins Leben .

"

„Das stört mich nie "
, sagte Hanny . „Ich nehme mir alles m >'

auf den Weg . in den Schlaf und in den nächsten Tag hinein und
träume immer weiter — immer weiter .

"

„Ich meinerseits habe solche Schwungkraft nur noch in der Wild¬
nis . Die Stadt macht mich leer und tot . — Haben Sie nicht Lust ,
noch ein Fläschchen Wein mit mir zu trinken ? "

Die Frage kam Hannn so plötzlich , daß sie erstaunt aufsah .
„Ja , gern — wenn ich darf ?"

„Natürlich dürfen Sie . Ich bitte Sie sogar darum .
"

Er führte sie über den Damm in eine behagliche Weindiele ,
über deren weiße Korbmöbel , die im Freien standen , der sanfte
Schein einer roten Ampel ausgegossen war .

„Auf die Kunst , Fräulein Schlosser , die erlösende , heilige Kunst ! "

Dann verschränkte er die Arme und lächelte sie an .
„Was macht denn Herr Larsen ? "

„Augenblicklich habe ich Ruhe vor ihm . Er scheint mit etwas
beschäftigt zu sein , von dem ich nichts weiß .

"

„Vielleicht pirscht er Hch anderswo an "
, lachte Joachim .

„Das ist schon möglich . Etwas Gutes kommt von ihm sicher nie .
Er benimmt sich auf den Proben abscheulich .

"

„So ! Spielt wohl den Pascha ? "

„Das meine ich nicht Er M auch so eingebildet und so unge¬
zogen. Gegen uwseren Regisseur Doktor Meinhardt trumpft er in
einer unerhörten Weise auf . So ein guter , freundlicher Mann , wie

Wanzentod
« jur Selbstvertilguna
L. .! wirkend , erdältlichÜ. B . A , Nr . Springer
markgrafenztt . s :
" «rlkrube - Tel . ZSK3

der ist ! Schämen sollte stch der lange Bengel . « der der hat ja
gar keinen Anstand !"

„Daß man so «inen minderwertigen Menschen überhaupt am
Theater duldet ! Ich kann mir nicht denken , daß es viel « solche
.Künstler ' gibt . Die Schauspielkunst ist doch schließlich «im Seelen¬
kunst, und Menschen mit schmutzigen Seelen können kein« reinen
Kunstinterpreten sein .

"

„Ich versteh
'

nicht ganz , was Sie meinen "
, gab Hanny ehrlich

zu. „Aber spielen kann er wundervoll ! Das b«gveif« ich auch immer
nicht !"

Joachim nickte.
„Schauspielkunst — oder — zwei Seelen ! Haben wir nicht all «

schließlich zwei Seelen ? "

Nachdenklich senkte er den Kopf . Neugierig betrachtete die klein «
Hanny sein ernstes Gesicht. Sie empfand eine sonderbar tiefe Ehr ,
furcht und Zuneigung zu diesem Mann . . . . ihr Herz schlug schwel!
und schnell.

Sie betrachtete seine Stirn , seine Augen , seinen Mund ; und Plötz»
lich kam eine fast zwingende , unwiderstehliche Sehnsucht über sie —

Die Sehnsucht , diesen schönen, ernsten Männermund zu küssen.
Fast erschrocken fuhr sie zusammen , und ein « Glutwelle stieg ihr

ins Gesicht. Joachim sah den roten Schimmer , der ihre weiße Haut
übergoß : er sah , daß sie unter seinem Blick verlegen in den Schob
blickte, und wieder stieg es trotzig und verlangend in ihm auf .

Warum — denn — nicht ?
„Schmeckt Ihnen der Wein , Fräulein Hanny ? Oder wollen Siq

lieber süßen Wein trinken ? "

,/So sehr viel mache ich mir aus Rheinwein nicht !"

„Na also — dann Malaga — recht ?"

Er lächelte über ihren befangenen Blick.
„Gehen Sie öfters des Abends aus ?"

„Ja .
" sagte sie, „ ich bin säst jeden Abend im Theater .

"

„Das — meine ich nicht . Haben Sie keine Freunde ? "

„Nein "
, sagte Hanny . „Ich bin ziemlich allein . Nach deO

Theater gehe ich gleich nach Hause .
"

„Sie wohnen bei Ihren Eltern ?"

.Za .
"

„Und sind natürlich ein furchtbar behütetes Haustöchterchen .
"

„Natürlich .
" lachte Hanny , „aber ich mach mir nicht viel au »

Mutters und Vaters Predigten . Ich Hab' einen mächtigen Dick«
schädel .

"

„Das fleht man Ihrem zierlichen Lockenköpfchen gar nicht an .
Was haben die Eltern denn gesagt , als Sie zum Theater gingen ? "

„Ue, das war ein Klamauk !" lachte Hanny schmetternd heraus ,
die zuweilen in berlinischen Dialekt verfiel . „Sie wollten mich sa
schnell wie möglich unter die Haube bringen .

"

„Wer Sie wollten nicht .
"

„Ganz und gar nicht . Man mußte doch einmal das Leberl
erleben .

"

„Und nun haben Sie erlebt ? "

Hanny verstummte jäh .
„Ich Hab' es mir beim Theater ganz anders gedacht "

, sagte fiq
leise. „Und — ich wäre jetzt sehr , sehr traurig , wenn —"

j
Mit halbem , scheuen Blick brach sie ab . I
Joachim beugte stch vor . Was meinte sie ? Hatt « der Weiq

ih re Zunge gelöst — verriet er , was sie verbergen wollte ? ,
„Wenn — ? " fragt « «r sanft , den Blick ihrer glänzenden Auge »

suchend.
Da richtete Hanny stch auf und sah ihn voll an .
„Wenn — ich Sie nicht getroffen hätte .

"

( Fortsetzung folgt .)

SM . FWck
Karlsruhe .

» « »« «
" isch ein «,trosf «n :

Äadeljau ,
Schellsische ,

. . ort « « l «zgz
Bücklinge

Aiarinaden
» SvkSler ,Telefon «70? u . 4S80.

Zhr Paßbild
du » Lütgen Minuten

» aoto «r .»Ateli « r .Herrenitrabe »8.

brilcheinactroff . vrli » a

«
« sker
Wrd ted. Quantum

abgegeben , wwie
A ' ' »« - tleie . W «lsch-

und bkiteö
»ei Adolf

da . ! s - ttcrmittel .
Siiutbcim .
Tel . 4329 .

»vi, ^ Autbessern
<>>chc und Kleidern

» „ r dem Haufe .
Angebote unter B4SZl8
< die „ « ad. Presse " .

General -Vertretung und Zabriklager : Monüorf 6 Melle ' - t . Karlsruhe i . B . — Fernruf 49Y3 .

In unserer Geschäftsstelle
lagern noch folgende

39508 39556 S9553 39578
39K1S 3964« 39S5« 3967S
39K80 3968S 3W88 39732
39754 39758 39801 3SS16
39830 3S8«A 39882 39934
3995« S9S58 3V9K0 39970
39995 4001-1 -1004« 40048
400M 400K2 4V080 40084
400^ 40<H0 40102 40112
4012« 40128 40174 401» !
40188 4tk»4 40240 40300
40308 40318 4M34 40340
40354 40370 40372 40374
40412 40428 40458 40474
404Z2 und noch neuere
Nummern , weise gegen
Vorzeigen der Ausweis -
karie sobald als möglich
abgeholt werden wollen
Geschst. der Bad . Preise .

And besserer Herkunft
»II« . . " Uebcv , Pflege v.
ÜÎ !̂ >ehender Dame gen .
«ld ^ boie u . Nr . BU>424

Badische Preise .

. Kind
Ol« » öM , Herkunft wird

Land in g , Pflege
Ar Angebote u .
^ Nesse .

Wwl . » «
^

--kault kttllest .
üWlMgMzlijiM

. -l>k. ÜWZiNZj .g .P,
kl » KW,

<Realrecht) mit großem
of und Garten , Scheuer,
tallung u . Wurstliiche m ,

Räncherofen u . Backofen ,in der Nähe von Karls ,
ruhe (Bahnftat . u , Elek -
trtiche ) günstig zu verkau¬
fen . Tas Geschäft eignet
sich besonders gut fiir ei¬
nen Mehger . da die in
der Nähe befindl. MeH-
gerci in allernächster Zeit
eingeht. Wohnung kann
sofort bezogen werden .
Angebote u . Nr . Z867a an
die Basische Presse erbet.

Preiswert verkaufe ich
meine bochb-rrschaftliilie

ViZla
m . Z— 3 Wohnungen von
3^ 8 Zimmern u . Zu¬
behör >n ' eins : . Ger«iid
bier. Pr .- ' s 51 » ,M
Nur Seihftri ' s? ' an > wol¬
len sich 'n .-ldc » iiiii , Nr.Bi «W <! i, . rcr M .
HausKaiferslrahe
mit „roft . Skiden , all « r -
b- st- « es» iiftSlage . , .
»erka » i«n. Anaedote
unter Nr . R4SS1S an öle
. vad . Presse ".

n,it Wirt !«,« » « « d
Lad «» iMevae '. eii ,ante » «Beichäit in un¬
ter Lage d . We stadt.evtl . aitbald beziebb.,iosort zu verkaufen .
Hrökere Anzahlung
erwllnicht , B4SbSS
durch AI . »i Udler ,Jmmobilienbürv ,Baisldstr . « . am Kai -

ferpl k . Telef . 2SSK .

Auto

Oryx , 4-Sitzer . 4 Ahlind . .
K/18 P .S . . Modell 1912.
guter Läufer , zu verkauf.
Angebote u . Nr . B2461Z
«n die Badische Presse.
Vritlehenivaaen

, u verkaufen ^ L . DVri -
linaer tr .. Westbalmhof .

-Wirksames Reklam « -
Plalat f>triiio >»r «tt «n -
kabril zu verkauf . An¬
gebote unter Nr . 5i4ft474
an die . Badifche Presse "
erbeten .

vriina Nrl>.. einige kom¬
plette Ktielie « billia od -
zuaeb . Möbi' llagerlink .Adlerstraue 8.

Keines Schlafzimmer
mit Relzrm - Betten .
kviegel , Matrai, « n . weitz
lackiert . wenigaebr, . verk .
s. billia « dlerttr . 5, Hos.V- «er . « 4N5ÜN
Diwan , g »braucht u . 2'4

in Rohr fiir Ofen zu ver¬
kaufen . Rhcinstr . «0. il .
Stock . rechiS . B4SS90

1 eisernes Bett , weif,,mit Matratze 350
- chranl vol. SöO^l , Svie -
nel zu Verl , Schirrmann .Aiarkara^ensiraki.' Nr . 43 ,varttrre . 14301
Einlache Brttl . m . Rost,braune Tuch- u . schw.

Samtlacke <10—14lähr .>,
Versch . Kleidungsstiicke ,gebr. Schithe u , Stiefel
zu verlaufe » . Nokkstr , 2 ,
> Stock rechts. B4L473
2 große Federbetten und

Z Kopfkissen , sauber und
,ut erhalten , zu verlauf .ver<mienstr .2e .v .l.

50 .« zu verkauf . B4K5 « j
Ziiwvnrrerstr 42, S .. i !.
Soihs . B « tt «n.

ko« mode, »>citz . eiseie« .
A « tt zu verk , N4W8S

Leisingftrafte 29 .
Zu verlaufen : noch gut

erh 3teil. Matr ., ein hell .
Tommerkle-d
Gottcsauerstraße Nr . 22 .II . Stock , rechts . B466L0
l llrch . ÄleiSerschrlink
1 <5iZschr «nk, 1 runder
EtSkasien , I Garnitur
Polstermöbel zc . sofort
gegen bar zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr .
V2407 ><aii die Vad,Presse .
Ein kl . Küchcn ! iistchcn M .

Aufs, u , etwas Geschirr,
ein Mädchenbett u . ver¬
schiedenes zu verkaufen,
Händler verbeten. Nur
nachmittags . Bismarck.
siraße 33a . III . B46498

Gut erhaltene

LMmnMzng
f Bäcker zu verk . Laden -
thekc.vrotftSndcr,Schaft .Schüd . Anaeb . unter Nr ,
V40380 an d , Bad . Presse .

neu n . aebr ..erstkl .Fadr ^
preiSw .m .Garantie z. vkf .

Waldstrake «
V " sf » Telephon 5l4l .

SAeidmWnell
versch. Systeme mit « a -
rantic zu verks . 14158

ll .
Amalieustr . 5I . Tel . SIZ?.

MmMine
(Tentral Bobbin ) gut
nähd, , init Gar , abzugeb.
Gerwigftraße Nr . 27 . 4,
Stock , recht»! . V1KS00

H7SV

« otorrad , 2 -/« ? . S ..
1 Äviinder . kehr gut i >>
ktand . iabrbereit . sofort
billig zu verkauf , 383«a

« rtikkUKI
» rStzwg «« iBaden ) .

Telef . 4VS Amt Durlach .

neuer Bereif , zu VN ,'.>>!nali ?nftr .83,II . B4L49V
Fahrrad
Kronenftr . 27 . III . re t».
Damenfanrrad
sehr gut erhalten , mit
neuer Bereifung u . Krei -
lanf billia zu verkaufen ,
14375 Neikeuftr . 27. l .

1 «. schwerer Ebering ,
1 a. D .- Ubr mit Kette .
1 « . H .-Nhr zu verkauf .Händler verbeten . Zu

erfr . in der,Bad Presse "
unter Nr B4N410 .

Küllben - zchrrad
mit neuer Bereifung u.ftreilanf für Mk . 400 .-
zu verkaufen . 14274

Nclkcn '»rahe 27 , I .
T « !i»>>«!> itür . Schrank .Bett mit Nokt .Tisch, Hocker . Herd zu
verlausen , B15K12

Borkstr . 25 . Hof.

in gebrauchten 14ZS0
L « S

emvsseblt <?. Stvkr .Piauofortebon . Karls¬ruhe . üiitterstr . 11 ,

dsi It >.
rri >pri»»« »«tr . !4.

PimwUZA
erfragen unt . ? ! r . 14304
in der „ Bad . Presse " .

i guterli . T « f«lllavier ,sowie 6 Woch . alte Red »
vinseher zu »erkauien .Herrmannftr . il . I .

1 leh . üieiie - H -Taiche.
1 gr . Waschlessel, einigeBilder . 1 schöne Wasch¬
garnitur , 1 Toilette -
Garnitur , 2 Messing-
ftangen . 1 <kh » n . Kaffee-
Service . weg. Plavmana .
zu verkauf . Z! . Denzer ,Marienstr . 62 . IV .

Händler verbeten ,
Grob .' Anzahl gut erb ,

Versand - Karions
zu verk . H . GeifendIrfer
?t«chf .. Herrenstr . 22.

120 u . 5» Lit , sowie einett . Obstvress« zi« ver¬tan »«». « 4gS04
Schübenstr . SS . >.
Sin gebraucht «»

KIsSÜZNZg
b̂r gut erhalten , sofor. . M .vrt
eisivert abzugeben .
. Stromcver . Lager -

hauSge 'ellfchaft , Zweig¬
niederlassung : K 'riibe -
Rbeinbaie « . 14298

aufTeilzbl . verk . Bösele .
Nitterstraße S. « 24V77

Emailb « rd « mit Ga¬
rantie fiir ante » brennen
u , backen b . zu verk . B !>«»
Karlfriedrichst .^ .Sodml-It.
10 Herde

Werderltr . k » . Hof
Kleiner gut erhaltener

» erd billig zu Verkaufen .
Wilhelmstraße Nr . 45 I ,
Wols, BM500

Kinderwaaen
hell , bereits neu. umftän-
dedalder vreisw . zu Verl.
Kreuzsir, 8 . 11l r . « 24787
Ein fast neuer Kinder

waaen zu verk , Lnisenstr.
Nr . i!7 . Iii recirts B l>V>i!2

Ein Herdit - und ein
Winter -Paletot , dnnk .beide lebr gut erhalten ,für mittlere Kiaur . billia
,u verkauf , bei B464L0
P . S!»wack . Mühlbnra .Nheinstr . 2».

Thaussem - oder

KutschermanteZ
reine Wolle , warm ge¬
füttert . tadellos erhalt ,
zu verkaufen . Näheres
Beiertdeinier Alice

vrterre . B4k>l>̂ .-
Eleg . neuer Maiianzua .

grau Homesvun Grüsie
4d, sür Löv zu verlau¬
fen . Sosicnstrabe Nr . 21 .
3. Stock . B46SSS

kauken 8is bessore

lvr jsäes ^ Iter
tür jeä«n Vesedivack
kür jsäs k'ijlur
ia jeäer ? rei,Iax«

bei

WIsvs ck l. A« k0
!>p « ziialkau » tür « lvxant « N «rr « o »,
linsden » uv «> Sport - vekIeI6unx

Kaflsrude ! . k .
4S Xslssi ' sti ' asso 4V

Fr
W

Seiner fchwarz. Tnch
rack <Matzarbei >) mit

^ Zefte, wie neu . 350 Mk ,Phoioaravhen - Apparat
und Strickmaschine iehr
billig zu verk . B248ZS

Herrenstr . 20. 1 Tr .
Leichter Paletot billig zu

verlausen . Waldslr . 73,
«Linters . H . B24LS3
Mod . dbl . KostUmkl. m .

Jacke f. fchl . kl . Fig .. Pr ,
350 d .rot . Winterman
tel, Srauc Püischpelzoarn ..rot . Samthut neu, siir ja .
Kri . Preis zus , 250
z,u verlausen , Viltoria
straße 11 . I . B4K622

ivtlbl . Jackenkleid .Mr .4K, hellgr .Na <ke» kl? id,Gr,44 . dcli.ÄbendManiei .Skibi.Viisterinautei .Gr .44
okigr .T ' . - Gummimaniel ,
fchl . Fig .. aeftr . Sride » -
iacke, alles Kriedensw , u ,
sehr gut erhalt ., vreikw .
abzugeben bei ». xelrad .
Essenweinftr . 32. lt .

Creve - de- chine seidenes
Nra » t-Kl «id . nur ein¬
mal getragen , preiswert
abzuacben . Zu erfr «gen
Rintheim . Haupistr . 20.

Zu verlausen :
1 WollSliüudtn . 2 I . att .
1 Scheibenltandbiichse.
Nltes » Neues Testament

in 97 Kilvierstichen ,
1 alte Sausbibel . NSder.
H-inritt , Muller . Möbch,
Handlung Rastatt . We »«
derstrake 35 . 3KK2«

Bier nahezu neue
verrcnheindtn . mitti
jVig .. Nr . 4 .1 «StärkebruM
und ovaler Waschtiibel
zu verlaus . Zu erfragen
unter Nr . B46543 in der
Bad . Presse .

Eine wachi. . IS Mo »
alt - WottSSUndi » bat
zii verlaufen Andre « ?
Deh »,Zaise « ha« sen .Am>
Breiten . B4054^Vrim « » t»i«kwo « «

Psd . Mk , g .5«. An
Wiederverkäu ?, billiger .
Enalmaiin . Kiauprecht -
str,27 . v . 5>IIbrab , Bm »

Schöner LZinscher (wcibl,
kl . Sorte ) zu verlaufen,NrNstr . 2 . IV r . B404Ä

HiIW ! l>e. ^ u,S
klein , bill . zu verk . Btw»>
Bachstr . S3 . V .. Ströbcl .

Kitzscher
1 Jahr alt , zu verkaufen

Essenweinstrabe Nr , 47
Seiib , .'!. St . B2482tJunger , wachsamerHo : i>und zu verlaufen .

B24785 ^'elsingstr . » n. IV .
Ritd «. schwarz m . brau -

cu Abzeichen L Wochen
alt . zu verkauf . B4SK8S

72. S. » t.

Junge echte N » «zli !,-
m . Slauiinbaum

«bzugeden . V40I80
v »s«r «r . Lstendstr . l0,U .
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GemckMe Karlsruhe .
(Gewerbliche Fachschule) ,

ä . Psüchischule .
WiederbeOim des Unterrichts :

Montag . 12 . September 1S21.
L. Freiwilliger Schuidesuch.

I. Erwciteete Sachkurf «.
Es ist beabsichtigt, sollend« Kurse ein»usi>Hr«n :

I . Att^eichenkurse .
2 Aritinnettt -Kurse Mr Ansänger mrd Sort -

geschrittene.
Z Ballerkurs wr Maurer und Zimmerer .4. BcUturs für Schreinrr . Prall , Uebuugen in

der Beiz- , Mattier - , Lackier - und Potterkunst .
5. Bnchsiilirunaslurse (auch für Frauen und Töch¬

ter von Handwerksmeistern) .
6. Fachtheoretische und vraltrsche Kurse für Buch,

drutter (Seher und Drucker ) .
7. Fach .lieoretische Kurse sllr Blechner und Jnstal .

la teure.8 . Fachzctchenknrsc nach Berufen getrennt .
S. chreiliant>«cichen5urse

10 Garnier - und Modellierkurs siir Konditoren ,
11. Glasüv - und Veraoldekurs für Maler . An¬

streicher uns Glaser.
12. Kurse siir Sandvcraolden . Pressevergolden und

Marmorieren (Kleistor - und Kunstverfabren ) .
12 . Set ^crkurS,
14 . Hol, , » nd Marmor-MaNurse für Maler und

Anstreicher,
15. Kiinstgewerbl, .?«ichenk»!rs fiir Lithographen ,Sleindrutter und verwandte Berus«.IS . sunst ' chmiedekurs (praMscher Unterricht) für

Schlosser ,
17. LeiniiarSMolkurs für DeloratioiiSnraler.18 . MaschinistenkurS,
19. M - talltr - ibknrse für Kimstgewervler, Schlosser,Blechner und Kupferschmied «.
20 . Metalls -irveturS ,21 . Plakat . „ nd Schriftenzeichenkurs,22 . SchwachstrymMrs mit praktischen Installation ?.

Übungen sür S ! ektroie » niker, Mechaniker, Mon¬
teure und verwandte Berufe .

23 . Sli,Merkurs siir SchMtseber,
24 . Ttarkstromlurs für Elektrotechniker und Mon¬

teure ,
25 . Statiler - »nd Eisenbetonturs für Bautechniker.
26 . Bollswirischastlick>er und sozialer BildunnSwrS

siir die Angehörigen aller Berufe ,
27 . ZnschneidekuisfürHerren - » . Damenschneider .2s . Zuschneidckurse für Damenschneiderinncn,

Au! Antra » können bei aenüaender Beteiligung
auch bie ? ,> >̂' t anaefübr »» » »rte einaertckitet mertien

Die Vorstände der flachvereine, Gewerkschaften
und Gowertvereine etc , werden gebeten, nach vor-
vcriger Anhörung ihrer Mitglielder bei Bedürfnis
entsprechende Antriige bei der Direktion zu stellen .
II . Vorbereitung sknrse,ur Meittervriisnus

( Nach Berus«» getrennt ) .
III . Meikterfortbildunakkurse .

Dauer der unter I , bis III . angewhrtcn Kurse:
17. Oktob . r IM bis Mitte Mörz 1922 . Das
UnterrichtZbonorar beträgt je nach der Art des
Kurses 5« » is 90 Marl und ist spätestens 14 Tage
nmch der Anmeldunq zu zahlen. Schluß d«r An¬
meldungen 1. Oktober 1921 .

IV . ^ « » schulen .
1 . Blechner- und ?knstalla>teur -ffachschule ,
2. Fachschule sür Elektro-Jnstallateure und Mon¬

teure
Unterrichtsbeginn 3 , Oktober.
Weitere Auskunft erteilt 14267

Die Direk ton . Adlerstrafte 29 .

EtsSctiv -
M ^ IolMut . .^ reus .

s» Qior ^ vo ..lVlanntivtin . 06 . 6 .
3ij0v , — VA'lrsuIIotio

^ uskünkts jecisr .Vrtunä
krtisbuossll in »Ilsn ^ i-
vll - u . kriminaipro -i. —
^ liiliries Praxis . Isinlte
Rsisren ^en . Vortrvt «n i .
!n- u. ^ usl -mäs . /iI849

ttemllkosen
ttvmcjen

keinkleiäer
llntei -taillen

^Väsckestokke
auod In porös

preiswert u . nur In dsston
Osuer - lZusIIiä .sn im

!r «lormk » u » Xvudsrt
Kaiserstr . 118.

Bekanntmachung .
Mit Wirkung vom N. Sept . 1SZI gelten für

den Stadtbezirk Karlsruhe einschl. der Bororte
folaende mit der Medaer -Jnnung veretnb . Pret ' e :
Nindsleiich je na l' Miite m . KnochenSbiS 12p . Pfd .Rindileisch ie nach Güte ohn . Knoch . 11 b . 1°, , . .Knbileisch mit Knochen 7 . . .Kubtleisch ohne Knoden » . . .
K ^ ibsleisch ie nach Güte . . . 11 b . 13 . . ,Schweinefleisch sc nach Güte . 1 » l>, 18 . . .Hümmeisleikch. irisch 10b . ll . . „Ziegenfleisch 5 . , »Meiiclnvnrst 12 I I 5
Schinkenwurst 1k . . .frankfurter Leberwurst , angeräuchert 8 . » .steine Leberwurst , angeräuchert . . 10 . » »Leberwurst , gewöhnlich 6 . . .i^ lutiourst , gewöhnlich E . „ .Feine Blutwurst «Zungenwurst ,Thüringer Rotwurst ) . . ISb . 18 . . ,« re ^ kovs 18 . . .Bratwurst 14 » . .Griebenwurst mit Sveck. geräuchert 12 . » »Schwartenmagen . wetg u . rot , gewöhnl . 10 . . .Wicnerwürstchen ZK » . .Wkettwurst 2Zb . 24 . . .

Karlsruhe . den 0, September 1921 . , 14ZS^
« tSdtisA « PreiSvriisuugsstelle .

Vermietung von Synagogen -
Plätzen für die holicn Feiertage .

Wir machen auf unsere vorjährige Bekannt¬
machung und auf unseren Anschlag an der Ver -
kündianngStafel der Synagoge aufmerksam .

Karlsrnd «, den 5 . September 1S21. 14279
Ter Tnna ^ o -ienrat .

Va ! lIIiorn8li '
. 2S . ssinü . kzizei'zlr .j

<» IIIN INi d e «« d I II n e
konkui-nsn?!» » in ? f»i» u. Yu»!itSt
prim» Ii « rnIva « r »S » li1ei >

im Au» » vIniiN billigst. ^

SSmtl . vintviilÄll . Lo >nihbsiisi-f »» i'tilksl.
Ltrsne rsslls Leäisnunx . lw?

« sreil !

lad klidro
oor »vltllo yoaUtilton .

Ivb verk»» f« k.u
»sdr billigen prols . n.

Svkotili » iis

kl»!»«r !itr. kir. 60 . g

Is ZV MM

plilitosi ' . - klelie !' .
lisizvrzti ' .Zo , I? inx .^,ZIer? t

^äfser
fiir W « in « . Most

0bsteinschl<igsSss«r
( Kastanien -

und Eichenholz)
Eichene Bottiche

iedeS Quantum und
jede Gröhe zu v >ir -
teilbasten Preisen ,sof»» t lieferbar . Un - 1
verbindliche Lager -
vesichtigung erbeten . I

yakwbr »
I. » ui» t. . Stirn H Li« .

Karl « r >»l»e
und Beradaxsen

SbeiDuria ^ .

gran » fische

Mojtiipse !

in Ladungen ab deutscher
Grenzstation . . iiSlva

Eigene Verladung im
Produkttonsgebtet .
Mx Meyer , Mannheim

Binnenhakenstr . 1».
Telefon l7ll >. 78i) l

Telegr .- Ädr . MeveriuS .

l)er tücktiFZte Linkäuker ist ^ler dilli^Lte Verkäufer !

es
« s

US
cu>
LS

vurck 6ie anksltencje Versctileckterun ^ 6er /Viarkvgluta uncj cjie
kierclurck beciinZte LteiZerun ^ 6er ausIZnäisclien fZczkmzieriglien -

preise , 80 >vie äurck neueräin ^ s erfolgte l. o >instei ^ erun ^ en ist in
6er Okfendsclier l. ecjerinäustrie eine nie ßiel<annte preissteiAerunZ
uncl >Varen ><ngpp !ieit eingetreten . Das ^ uslsncZ kauft infolge cies

günstigen ^ zkiungsverkältnisses ? 3mt >iclie Wsren ? u k^antssie -

preisen auf . Lei meiner letzten ^ inkzuksreise war es mir trat ?-
äem nock einmal möZIicli , meinen alten preisen riesiZe Posten

i > We » tsA ! lieii >
illiteWiiiiiieii

> LMM »

usw . in bekannt erstklassiger Verarbeitung einzukaufen . leb
biete ^ ukerorclentliclies in Le ? ug auf (Zualitäten u . preise , leb
bitie meine Kunäen , jet ? t scbon ibre blerbst - unci Veilmacbts -
Einkäufe üu tätigen . — Huf >Vunscb wercien ausgesucbte Liegen --
stäncie gegen kleine Hn ?aklung bis >Veibnacbten Zurückgelegt . , 4291

tZIIillbslller KeöekMken - verlrleb

nur KsisersIIee 50 , I.

iiein wallen — ZtsFen - Lesckäft — 6e8liü ! d sc » dilü ^ !

nur kaiserallee 50 , I.

Von cte/ - Reise ? u ^ üok

O/ '
. / neck .

Htakor 'alles 66 . ijz ?g

Lebell ^ eWrslllsüerem Karlsruhe .

Kartoffeln .

Wir nehmen von unfern Mitgliedern Be¬
stellungen auf Lieferung von

SMtkarloffeln
»n . Bestellzettel , die auch die LieserungSbe
dingunaen enthalten , sind in sämtlichen Äerkanss
stellen zu haben , die Bestellungen selbst können
nur an unserem ^ estellschaiter, Roonstrade 28,
entgegengenommen werden .
142in Zt« r Borstamd .

Kapitalisten
ist Gelegenheit geboten , sich risikslos an erst¬
klassigem, mit ftutcm VZewlNtt arbeitendem
größerem Unternehmen G . m. b . H ) ,
mit Einlagen ( nicht unter 1v Mille ) ,
still an der Durchführung großer , streng reeller ,
rentabler Geschäste gegen sttttt , feste Ber -
zinsnng und Gewinnanteil zu betei-
ligen . Nur direkte SlntrSpe (anonym und Bcr -
mittler verbeten ) unter Nr . B24667 an die
„ Bad . Presse" zur Weiterbeförderung erbeten .

a > lebcrmann
aus jede denk¬
bare Sicher¬
heit . Bermitt >

lungen in Li genkchasten
unoHrivotbeken,Heirat » '
Vermittlungen . sowie
Vernottlungen all . Art .
Auskunftei , Jncallo dch .
die Filiale der Int r -
» « iionaten
lunas -Kentrale . Jn >v .
« Saele , D » rla «d ,

Traube . Bei Anfragen
iickvorto beileg . B4v»7t>

Metalle
aller Art

Eisen . Lumpen . Papier ,
Akten . Keller - u . Speich .-
Kram kauft Feuerstein .
Fasa »enstr . 26 . Tel . 1 .348

Kaufe
Möbel aller Art , sowie
Retten , Kinderbetten ,
Federbetten . ? r . Soda-ter,
Ludwig - Wilkelmstr . 18.

oes vkviscncw
üugstsllt 6sr

T'
extttabtel/ung cie ^ Lactiscken I/ancies/eunstsLkllie .

IZexinri lies beruklicken ^,usb!!Zunxskur8ez »m 3 . Oktober.
Uünälicbo ^ niveläunxen bis 2 '?. luli un6 vorn 6 . Lepismbsr sd tZxlicb

von 9—12 unä 3—b lldr .
Zckriktllcks ^ rirnelZunxsn sin6 ?>i ricbtsri on 6 >s <Ze5ckZ.ktsstsIIs 6er

Lunst -Ztieksreiscbule , ^VsstenlistritLo 81 . X^risrubs . 11679

z « kaufen «esuctit . Angebote unter Nr . V4S580
an die „ Badische Prelis " erbeten .

Uoli « ' l ! . KrIlWshi ! lls

eingerichtet fiir Weinbandcl und Brennerei , in
AmtSstadt nahe bei Karlsruhe

Preiswert zu verkaufen .
Wer ? sagt unter Nr . 14225 die „ Bad . Prelle '

ZW WMMMMW N KSÜ. NM
VLi 'MAIUU ? !Z. SILK

Tti 8ri,5 .RlSLl!L VLKVR ^ ici ^

N' IZMIZKIZXlsLKS'I'K^ KSI? 12 . L2Z9SS

geltigeber
mit 7N- 8NVW Mk . zuxGrllnduna einer Dro¬
gerie von tüchtigem Fach
mann gesucht . Gesl . An
geböte u . Nr . B4tt » 74 ^n
die „ Bad . Presse " erb .

50V00M .
von Holzgeschäft als
sichere Kapitalanlage
« «sucht. Angebote unt .Nr . I41K5 an dte . « ad.Presse erbeten .

II . SIMM
15 VW Mark

werden aus ein SauZ der
WMtadt als II . HYPo-
thck sofort nur v . SolbN.
gober auszunehmen gel .
Angebote u , Nr . B4K!HS
an die Badische Presse.

« ovo Mark
geg . gute Sicherheit und
Hin » von Eeibstgeb r
zu leihe « oesucht . An¬
gebote unt . B4K5I2 «n
die^ Badilche Press e".

3 » W MM
bei guter Sicherheit , v»b ,
ZinS u . pünktlicher Rück-
zahlung , nur von Selbst ,
geber gesucht . Angsbote
unter Nr . 142kl» an die
Badische Presse.

4M Mark
von Selbstgeber geoen
hohen AinZ und viinkil.
Rückzahlung monatlich
SM ^ sofort zu leihen
gesucht . Aug . U. B4L444
an die Badische Press«.

WM »

mit Fabrik u . Garten , freier Woh¬
nung , in der Nähe von Bühl zu
verlausen. Off erten unt . Nr. 3360a
an die „Badische Presse " erbeten .

Tage ? » und Abendkurse . Anmeldung jederzeit .
Johanna Brann , alad . geb . Schneiderin

Kronenstrake S. i . 1Z74S

karkoffel -SScke
Starke , schwere, doppelsäbiae Niehl - . G- treide -,Neis - u . Zucker - Tücke a . gewei . Prov . Amtsbekt .

konkurrenzlos billigst per Nach » , ohi
^ ortoausschlag sret Hans 6 St . 8V. - , 10 St . 13k.

Lastauto 3 u . KT .

durchrepariert , fabrfzrtia , neue Gummibereifung

u. Kautt Ä Sohn , Karlsruhe
Maldkornktr . 14. Telefon IN».

Empfehlen gute wollige Pserde -
. Schlaf - Decken zu 35 —. S0.- .

20 St 248 .
Decken zu 80.

Fa . Versandhans
Berlin - Lichtenberg « 28.

KielblockstrabeBs , am Stadtpark . 3V75a

3V Älipserb ennereien

40 bis KV Liter Jnbait . <- uch b sonders geeignet
für Fetnbrand . gebe ränmungSdalber ab , zum
Preise von Mk , 95>>. — bis l " 00 .— per Stück . Da
Kupfer sm Preise wieder gestiegen, empfehle so¬
fortige Bestellung an :
Karl Grathwohl , Sinnen a. H
Ebenso empfehle Dampf - u .Wasserdadbro « ^ erei

in bekannt vorzüglicher Ausfübruna . 88?>3a

Elegantes Speisezimmer
Büfett . 2 Mtr . , Kredenz . 1,20 Mtr ., kompl . Stand¬
uhr , Münster Gong , allerbeste Meisterarbeit ,
auberoroentlich preiswert .

DM " Schlafzimmer "WZ
eiche , geiv, . Spiegelschrank , Waschkommode mit
Marmor . 2 Nachttische. 2 Betten . ^ Stühte ,
1 Hanotuchh, , 4 «iM « ik., ferner einzelne Netten
lolange Borrat , zu !ik» Mt ., »nit Roft . >̂ <VS2S
KüHen -Einrichtungen
L . Augenstsin . Möbelg . , Soßenßr . 1 ^ 2 .

Ein « gebrauchte

Naiional - Restisjrmküsse !

All ^N deNktt . welche an

leiden, kam , Odermeyer's Medizinal-
aus 'S d«st-
enipf , werd
I . Hocherl

Deining Zu -.
Nachvchdlg,
Aerba-Ärcw -
bes . zu empf.
Zu gaben tn

«A« «lpotheken. ibcoserten und Parlümerien.

für 6 Kellner
2 Nat .-Reg . -Kassen, Se »

>1 Züricher Reg . -Kasie , ^ n ?
inehrere gebr . Schreihkasse »

Ifeuees . Ktlffenschrank

Der größte Reichtum

ist Gesundheit .
In ieder Erkrankung bringt sicheren Ersol »

der durch deutsche NeichSpatentc geschützte

„ Sano
" - Heilapparat .

Nat »rgemi:^e Dchavdlunssmise «hur Medikame- te.
Ambulatorium für Krankenbebandlunaen mit

Verknussvertretung werden an allen Pläben
errichtet . Interessenten , die über Wohnungen
lErtmelchoft oder i . Stockt in guter Lage verfügen ,
erfahren niweres durch

„S an o AMllte -Ces . B ad .-Bad en
Echlieftfac », 24. A2S15

^ vstsdst

offeriert waggonweise bei prompter Lieferung

I . K ? «zl . 47 .

50 und mehr zuckerhaltig , sowie Dörrobst bat
grobe Posten abzugeben :'85 »<r

MliMliW . lldligz ,
Telef » n 88».

v . UilkükiZ , ^ebü
Post AufderZiöde

billig abzugeben . S8ZSa

Schlaszimmer - Bilder
preiswert . Bilder für alle Räume . Spiegel . »705
Gcdlii .ers Kunstkandlung . Kaiserstrafte Z8.

Neue Weiü - ü . Moß -
U ) ftr

in starker Ausführung empfiehlt billigst :
SeliirlvN 1.» ^ , Lcssingstr. IS. B4S3SS

Grcher Wrrat prma neue Jvie

«

"

» ' - ^
lSäcke

Kartoffel - ^
garantiert kein Misch «e« ebe 128S?

zn villiftsten Tagespreisen
Wjedcrverkäufer ^ orzuaspreisc «

Streng reelle Bedienung zugesicheit .

Karlttuher SMbrik , G . m . b . H ,
Sliiwanewcr . II - Teleio » ^ 33 u . S42S

KristaüZÄcker
versendet ied. Quantum nach allen Stationen
in u Pfd . Postpaketen zum Prelle von .« —
pro Pkd,. arnerit . Cc»eao 22/24 ' /» zu IS .- -
pro Pfd . einschl. Porto . Zoll u . Verpack« , geg .
Nachnahme . !>« »»«? . LebenSm . en^Vlesv « Zes . Ndelhe 'idttr . i>4 . A2 » IK

W . iiUjUüilö
I ^ in . v. il . lt »lt«sts !!s k/lsi -kipl . Leko Xi-euzsti '. u.

lelskon LLK .
« insStrotk « ,»

kisuEr siiks ^

Msskwvin . ^
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